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Sehr geehrte Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter,

einer der wichtigsten Faktoren für den langfristigen Erfolg unseres 
Unternehmens ist die Art und Weise, wie wir mit unseren Lieferanten, 
Kunden, Kollegen und Mitbewerbern umgehen und wie wir uns in den 
Gemeinden, in denen wir tätig sind, verhalten. 

Dieser Kodex zum ethischen Verhalten und Geschäftsgebaren bietet 
Ihnen Richtlinien zu den Standards Ihres geschäftlichen Verhaltens. Er 
betrifft sämtliche Beschäftige von L-3 in allen Positionen und auf allen 
Verantwortungsebenen sowie diejenigen, die im Auftrag von L-3 tätig sind.  
Da kein Handbuch alle möglichen Situationen abdecken kann, enthält dieses 
Heft auch Quellen wie HelpLines, die Ihnen bei Fragen zur Verfügung stehen. 

Vorgesetzte und Führungskräfte haben eine besondere Verantwortung für 
vorbildliches verantwortungsbewusstes Verhalten und die Förderung einer 
Arbeitsplatzatmosphäre, in der die Einhaltung unseres Kodex gefördert wird. 
Dabei müssen wir unsere Worte und Taten sorgfältig abwägen, damit wir 
Druck (bzw. den Anschein desselben) auf die uns unterstellten Mitarbeiter 
vermeiden, durch den diese zum Verstoß gegen unsere Verhaltensstandards 
angeregt werden könnten.

Ich empfehle Ihnen, sich mit dem Inhalt dieses Kodex zum Geschäftsgebaren 
umfassend vertraut zu machen. Schließlich stellt unsere Verpflichtung zu 
diesem Kodex sicher, dass L-3 seinen Ruf als Unternehmen mit Integrität, 
hervorragenden Beschäftigten und als Lieferant von überragenden Produkten 
und Dienstleistungen bewahrt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Michael T. Strianese 
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Wir sind ein globales Unternehmen, das in einem 
äußerst komplexen und regulierten geschäftlichen 
Umfeld tätig ist. Unsere Mitarbeiter leben und arbeiten 
in vielen Ländern der Welt. Wir müssen uns über die 
globalen Auswirkungen unserer Arbeit im Klaren sein. 
Falls Sie ein Mitarbeiter sind, der sich außerhalb der 
Vereinigten Staaten aufhält und arbeitet (ungeachtet 
dessen, ob Sie US-Staatsbürger sind oder nicht), 
unterstehen Sie möglicherweise Gesetzen und 
Bestimmungen, die von denjenigen abweichen, die für 
Mitarbeiter innerhalb der Vereinigten Staaten gelten. 
Im Schlussteil des Kodex befindet sich ein Anhang 
mit Bestimmungen, die Sie je nach Ihrem Standort 
möglicherweise kennen und einhalten müssen. In 
unserem Kodex und dem Anhang können nicht alle 
potenziellen Konflikte abgedeckt werden, die in den 
Ländern auftreten könnten, in denen wir geschäftlich 
tätig sind. In diesen Fällen ist es wichtig, dass Sie sich 
bei Problemen unverzüglich von der Rechtsabteilung 
beraten lassen.

Zweck
Unser zukünftiger Erfolg hängt davon ab, dass wir eine 
Vertrauensbasis mit unseren wichtigen Interessenvertretern 
aufbauen. Hierzu gehören unsere Kunden, unsere 
Aktionäre, unsere Kollegen und Mitarbeiter, unsere 
Lieferanten und die Gemeinden, in denen wir arbeiten 
und leben. Die Schaffung nachhaltigen Vertrauens setzt 
Rechtschaffenheit bei allen unseren Handlungen voraus.

Was bedeutet dies für unseren täglichen Betrieb? 
Es bedeutet Einhaltung unserer Firmenstandards bei 
allen geschäftlichen Handlungen im Namen von L-3. 
Es bedeutet, Entscheidungen zu treffen, die unserem 
Ruf nachhaltig zugute kommen. Es bedeutet ferner, 
Probleme anzusprechen und uns darüber auszutauschen, 
wie wir unsere Verpflichtung zu Rechtschaffenheit 
und verantwortungsbewusstem Geschäftsgebaren 
kontinuierlich verbessern können.

Der Zweck unseres Verhaltenskodex ist es, uns bei der 
Einhaltung unserer Verpflichtungen behilflich zu sein. In 
diesem Leitfaden finden Sie eine Zusammenfassung der 
wichtigsten Vorschriften und Verfahrensweisen, die unser 
geschäftliches Verhalten im Alltag bestimmen. Detailliertere 
Richtlinien finden Sie in unseren Konzernvorschriften 
(Corporate Policies). Diese befinden sich auf unserer 
Intranetsite unter https://webs.l-3com.com, wo einzelne 
Vorschriften ausgewählt werden können. Außerdem 
können Sie sie über Ihren Vorgesetzten anfordern. Wie Sie 
feststellen werden, sind unsere Standards nach Kategorien 
der Interessenvertreter geordnet, die ein begründetes 
Interesse daran haben, wie wir unsere Geschäfte führen. 

Diese Tatsache erinnert uns daran, dass unsere Standards 
nicht willkürlich oder zufällig aufgestellt sind, sondern 
auf fairem und ehrlichem Betrieb und der Schaffung von 
Vertrauen gegenüber allen basieren, mit denen wir für L-3 
geschäftlich tätig sind.

Beschränkungen
Unser Kodex dient als allgemeine Richtlinie für die 
Unternehmensstandards und rechtlichen Verpflichtungen, 
die wir einhalten müssen. Außerdem müssen wir sämtliche 
Vorschriften einhalten, die sich auf unseren Standort und 
unsere Stellenbeschreibung beziehen. 

Allerdings können unser Kodex sowie unsere 
Unternehmensvorschriften und Verfahrensweisen nicht 
alle Probleme abdecken, denen wir im Rahmen unserer 
geschäftlichen Tätigkeit begegnen könnten. Daher haben 
wir Ressourcen zusammengestellt, die Ihnen bei Ihren 
Entscheidungen behilflich sein können. Hierzu gehören 
Ihr Vorgesetzter, andere höhergestellte Führungskräfte, 
Fachabteilungen wie Finanzen (Finance), Vertrags prüfende 
Abteilung (Contracts), Personalabteilung (Human Resources), 
Revision (Audit), Sicherheit (Security) und Recht (Legal) sowie 
der Ethikbeauftragte Ihres Standorts (Ethics Officer), der 
Konzern Ethikbeauftragte, die HelpLine oder das Ethics Web 
unter www.L3code.com. Weitere Hinweise zur Verwendung 
dieser Ressourcen befinden sich im Abschnitt „Meldung von 
Problemen“ in diesem Kodex.

Unser geschäftliches und behördliches Umfeld kann 
sich schnell ändern, daher sollten wir über Änderungen, 
zusätzliche Regelungen und Aktualisierungen des Kodex von 
Zeit zu Zeit informiert werden. Die aktuellen Versionen des 
Kodex und der Unternehmensrichtlinien sind jederzeit auf 
unserer Intranetsite abrufbar. 

Anwendungsbereiche
Unser Verhaltenskodex gilt für alle, die im Namen von L-3 
geschäftlich tätig sind, also Beschäftigte, Beauftragte und 
Mitglieder des Vorstandes sowie der Geschäftsführung. 
Außerdem gilt er ggf. für Vertreter, Berater, Leiharbeiter 
und andere, die im Namen von L-3 tätig sind.

In seltenen Ausnahmefällen wird die Gültigkeit 
dieses Kodex ausgesetzt. Solche Ausnahmen setzen 
die vorherige Genehmigung durch den Konzern 
Ethikbeauftragte voraus. Ausnahmen, die Mitglieder der 
Geschäftsführung oder Mitglieder des L-3 Aufsichtsrates 
betreffen, setzen die ausdrückliche Genehmigung des L-3 
Aufsichtsrates (bzw. ein Ausschuss desselben, der sich 
ausschließlich aus unabhängigen Aufsichtsratsmitgliedern  
zusammensetzt) voraus. Ausnahmen solcher Art, die eines 
unserer Geschäftsführungsmitglieder oder ein Mitglied des 
L-3 Aufsichtsrates  betreffen, werden unseren Aktionären 
umgehend mitgeteilt.

Einführung in unseren Kodex  
zum Geschäftsgebaren
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Verantwortung der Interessenvertreter
Unsere Kunden: Wir entwickeln Produkte und 
Dienstleistungen, die die Bedürfnisse unserer Kunden 
decken. Dabei knüpfen wir langfristige Kundenbeziehungen 
durch herausragenden Leistungen. Wir reagieren schnell 
und direkt und sind uns beim Umgang mit unseren Kunden 
grundsätzlich unseren Verpflichtungen treu.

Unsere Kollegen: Wir behandeln andere mit Würde, 
Fairness und Anstand. Wir schaffen eine Atmosphäre, in der 
niemand ausgeschlossen ist, in der ein gemeinsames Ziel 
verfolgt wird und in der die Vielfalt und unterschiedlichen 
Perspektiven der Menschen geschätzt werden. Wir arbeiten 
organisationsübergreifend zusammen und konzentrieren 
uns dabei auf Wertschöpfung und das Ziel, das Vertrauen 
unserer Teamkollegen zu erwerben.   

Unsere Aktionäre: Wir verpflichten uns zu anhaltendem 
finanziellem Gewinn in attraktiver Höhe für alle, 
die in unser Geschäft investieren. Dabei gehen wir 
verantwortungsbewusst mit dem Betriebskapital um 
und treffen Entscheidungen ausschließlich im Interesse 
eines langfristigen Nutzens für unser Unternehmen. Wir 
versorgen unsere derzeitigen und potenziellen Investoren je 
nach Bedarf mit zutreffenden und aktuellen Informationen 
und Offenlegungen.  

Unterauftragnehmer und Geschäftspartner: Unser 
Erfolg resultiert aus den gemeinsamen Bemühungen 
mit unseren Geschäftspartnern. Wir behandeln unsere 
Unterauftragnehmer ehrlich, fair und mit Respekt. Wir 
halten unsere vertraglichen Verpflichtungen ein. Wir 
teilen unseren Unterauftragnehmern unsere Standards 
des Geschäftsgebarens mit und erwarten, dass sie sie 
einhalten, wenn sie in unserem Namen geschäftlich  
tätig sind.

Unsere Gemeinden: Wir sind verantwortungs- und 
sozialbewusst und halten die Gesetze der Länder und 
Gemeinden, in denen wir tätig sind, ein. Wir haben uns dem 
Umweltschutz verpflichtet und fördern eine positive und 
konstruktive Beteiligung in den örtlichen Gemeinden.

Verantwortung der Mitarbeiter
➔	��Falls Sie Fragen zu diesem Kodex, unseren Vorschriften oder 

anderen Gesetzen bzw. Bestimmungen haben, die für Ihren 

Verantwortungsbereich gelten, wenden Sie sich bitte an 

Ihren Vorgesetzten, andere höhergestellte Führungskräfte 

oder Fachabteilungen wie Finanzen (Finance), Vertrags 

prüfende Abteilung (Contracts), Personalabteilung (Human 

Resources), Revision (Audit), Sicherheit (Security) oder Recht 

(Legal) sowie den Ethikbeauftragen Ihres Standorts (Ethics 

Officer), den Konzern Ethikbeauftragten oder die HelpLine.

➔	�Vergewissern Sie sich, dass Sie die für Ihren Aufgabenbe-

reich geltenden Standards verstehen und gemeinsam mit 

Ihrem Vorgesetzten den Fortbildungsbedarf ermitteln.

➔	��Übernehmen Sie die Verantwortung für Ihr eigenes 

Verhalten. Niemand ist befugt, anderen einen Verstoß 

gegen unseren Kodex vorzuschreiben. Jeder Versuch, einen 

Mitarbeiter zum Verstoß gegen den Kodex anzuweisen bzw. 

dahingehend zu beeinflussen, stellt bereits einen Verstoß 

gegen unseren Kodex dar.    

➔	��Besprechen Sie mögliche Verstöße gegen diesen Kodex, 

die Unternehmensvorschriften oder Gesetzesvorschriften 

bzw. Bestimmungen mit Ihrem Vorgesetzten, anderen 

höhergestellten Führungskräften, Fachabteilungen wie 

Finanzen (Finance), Vertrags prüfende Abteilung (Contracts), 

Personalabteilung (Human Resources), Revision (Audit), 

Sicherheit (Security) und Recht (Legal), dem Ethik-be-auf-

tragten Ihres Standorts (Ethics Officer) oder dem Konzern 

Ethikbeauftragten bzw. wenden Sie sich an die  HelpLine oder 

das Web unter www.L3code.com. Wir können Probleme nur 

dann lösen, wenn wir über sie informiert sind. Dabei sind wir 

um die Beseitigung von Problemen im Zusammenhang mit 

unserem geschäftlichen Verhalten grundsätzlich bemüht.

Verantwortung der Führungskräfte
➔	�Sorgen Sie dafür, dass Ihre Mitarbeiter an allen Pflicht-

veranstaltungen und Auffrischungskursen  

teilnehmen und allgemein gut geschult sind.

➔	�Ermitteln Sie ggf. den Fortbildungsbedarf im Zusam-

menhang mit geschäftlichem Verhalten und der  

Einhaltung von Gesetzen.

➔	�Sorgen Sie für einheitliche und ausgeglichene Kommu-

nikation über die Wichtigkeit der Einhaltung unserer 

Standards bzgl. geschäftlichen Verhaltens.  

➔	��Praktizieren Sie offene Kommunikation und schaffen 

Sie somit eine Atmosphäre, in der Mitarbeiter Probleme 

bedenkenlos melden können.

➔	��Informieren Sie sich, wann Probleme bezüglich des 

geschäftlichen Verhaltens, die Ihnen von Mitarbeiterseite 

anvertraut wurden, an eine höhere Stelle gemeldet 

werden müssen. Falls Sie sich in gewissen Fällen nicht 

sicher sind, wenden Sie sich an Ihren Vorgesetzten oder 

die entsprechende Fachabteilung.

VERANTWORTUNG  

DER  

INTERESSENVERTRETER

UNSERE  
KUNDEN

UNSERE  
KOLLEGEN

UNSERE 
GEMEINDEN

UNSERE 
AKTIONÄRE

LIEFERANTEN  

UND 

GESCHÄFTSPARTNER

WIR SIND EIN GLOBALES UNTERNEHMEN, DAS IN EINEM ÄUSSERST 

KOMPLEXEN UND REGULIERTEN GESCHÄFTLICHEN UMFELD TÄTIG IST.  

WIR MÜSSEN UNS ÜBER DIE GLOBALEN AUSWIRKUNGEN UNSERER 

ARBEIT IM KLAREN SEIN.	



l-3 KODEX ZUM ETHISCHEN VERHALTEN UND GESCHÄFTSGEBAREN

6

Wir entwickeln Produkte und Dienstleistungen, die die 
Bedürfnisse unserer Kunden decken. Dabei knüpfen  
wir langfristige Kundenbeziehungen durch herausragende 
Leistungen. Wir reagieren schnell, direkt und sind uns  
beim Umgang mit Kunden grundsätzlich unseren 
Verpflichtungen treu. 

 
Herstellung von Qualitätsprodukten
Wir haben uns der Lieferung von Qualitätsprodukten und 
-dienstleistungen verschrieben, die den Anforderungen 
des einzelnen Kunden entsprechen. Unser Ziel liegt 
darin, als Marktführer akzeptiert zu werden und für 
Innovation, Qualität, Reaktionswilligkeit und Wertschöpfung 
anerkannt zu sein. Wir halten sowohl unsere eigenen 
Qualitätsstandards als auch die Kundenanforderungen 
gemäß unseren Verträgen und Vereinbarungen ein.

Damit wir die Qualitätszusagen gegenüber unseren 

Kunden einhalten…

➔	�setzen wir uns hohe Qualität und Spitzenleistungen als 
persönliches Ziel. 

➔	�bemühen wir uns, alle Aufgaben auf Anhieb richtig zu 
lösen. 

➔	�erstellen wir alle benötigten Berichte genau und 
vollständig.

➔	�befolgen wir vertragliche Vorgaben, einschließlich 
vorgegebener Konstruktionsanforderungen, Kontrollen 
und Tests.

➔	�verwenden wir nur Materialien und Prozesse, die der in 
den Verträgen beschriebenen Qualität entsprechen.

➔	�verwenden wir nur Ersatzmaterialien bzw. -prozesse, 
denen im Voraus ein hierzu befugter Vertreter des 
Kunden schriftlich zugestimmt hat. 

➔	�machen wir in keiner Weise wissentlich Falschangaben 
im Hinblick auf den Zustand oder Status von 
Dienstleistungen oder Produkten, die für Kontrollen, 
Tests oder Auslieferungen bereitstehen.

Szenario: Wir sind vertraglich dazu verpflichtet, ein 
Verfahren zur Qualitätskontrolle anzuwenden, das dazu 
führt, dass wir unseren Liefertermin nicht einhalten können. 
Das Verfahren ist bezüglich Sicherheit oder Leistung nicht 
unbedingt notwendig. Dürfen wir das Verfahren umgehen?

Anleitung: Nein, Sie müssen damit fortfahren, alle 
vertraglich vorgeschriebenen Verfahren anzuwenden. 
Jegliche Abweichung von dem Vertrag erfordert die 
vorherige schriftliche Zustimmung durch einen hierzu 
befugten Vertreter unseres Kunden.  

Szenario: Bei vergangenen Prüfungen erhielten wir 
widersprüchliche Resultate bei den Leistungsdaten – ein 
Test fiel positiv aus, der andere negativ. Können wir auf der 
Basis der positiven Daten fortfahren?

Anleitung: Es ist unbedingt notwendig, dass wir 
zuverlässige Informationen und Daten über unsere 
Produkte zur Verfügung stellen. In diesem Fall sollten Sie 
weitere Tests durchführen, um herauszufinden, worauf 
die negativen Resultate beruhten. Falls Sie Fragen haben, 
wenden Sie sich an Ihren Vorgesetzten.

Genaue Abrechnung des Arbeitsaufwands
Wir haben uns zu ehrlicher und genauer Berichterstattung 
verpflichtet, wenn wir unseren Kunden Kosten in Rechnung 
stellen. Die genaue Aufstellung des Arbeitsaufwands ist 
zwingend notwendig (und verpflichtend), weil sich daraus 
die Abrechnung der direkten Kosten und die vertragliche 
Verteilung der Gemeinkosten ergeben. Alle Mitarbeiter 
sind dafür verantwortlich, die Verfahren zur Aufstellung des 
Arbeitsaufwands an unseren Standorten zu verstehen und 
einzuhalten.  

Szenario: Meine Arbeit sieht sowohl einen Festpreisvertrag 
als auch einen flexiblen Vertrag nach Arbeitsaufwand vor. 
Bisher habe ich meine Arbeit jeweils zur Hälfte mit den 
beiden Verträgen abgerechnet. Beim Festpreisvertrag haben 
wir nun das Budget überschritten. Kann ich einen größeren 
Teil meiner Arbeitszeit mit dem flexiblen Vertrag nach 
Arbeitsaufwand abrechnen? Beide Verträge sind für den 
gleichen Kunden.      

Anleitung: Die genaue Aufstellung des Arbeitsaufwands 
bei L-3 ist zwingend notwendig. Daher müssen Sie Ihre 
Arbeitszeit genau und nur nach dem Vertrag aufstellen, 
auf dem die jeweilige Arbeit tatsächlich basiert. Sie sind 
dafür verantwortlich, die Verfahren zur Aufstellung des 
Arbeitsaufwands an Ihrem Standort zu verstehen und 

Verantwortung gegenüber 
unseren Kunden
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einzuhalten. Falls Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie 
sich an Ihren Vorgesetzten, die Personalabteilung oder 
den Ethikbeauftragten für das entsprechend einzuhaltende 
Verfahren.

Ehrliche Kommunikation und 
Marketingaktivitäten
Wir sind der Überzeugung, dass langfristige Kunden-
beziehungen auf Integrität und Vertrauen beruhen. Wir 
bemühen uns, durch überragende Forschung, Fertigung 
und Marketingaktionen gegenüber unseren Konkurrenten 
einen Vorteil zu erlangen. Auf keinen Fall dürfen wir 
Geschäftsabschlüsse mittels unsachgemäßer oder 
fragwürdiger Geschäftspraktiken erzielen. 

Wahre und genaue Kommunikation über Produkte und 
Dienstleistungen ist unerlässlich, um die Verantwortungen 
gegenüber unseren Kunden einzuhalten. Wir müssen 
beim Marketing, bei Ausschreibungen und Angeboten 
ehrlich sein, diese auf der Basis von aktuellen, genauen 
und vollständigen Kosten- und Preisangaben erstellen und 
Verträge wahrheitsgetreu verhandeln.

Szenario: Darf ich die Kundenlisten eines anderen 
Geschäftszweigs verwenden, um Kunden für meinen 
eigenen Geschäftszweig zu werben?

Anleitung: Unser Ruf basiert auf Integrität und 
Vertrauen. Daher ist zu empfehlen, sich an die 
jeweils Vertrags prüfende Abteilung (Contract Office) 
oder die Rechtsabteilung zu wenden, bevor die 
Kundeninformationen eines anderen Geschäftszweigs 
verwendet werden.

Sammeln von Informationen
Der Markt verlangt das Sammeln sehr unterschiedlicher 
Informationen in einer systematischen (und rechtlich 
unbedenklichen) Weise. Mit diesen Informationen können 
die Branche und die Kundenanforderungen bezüglich 
potenzieller Produkte und Dienstleistungen eingeschätzt 
werden. Allerdings sammeln wir Informationen über unsere 
Mitbewerber oder Kunden nur auf angemessene Weise. 

Wir haben uns dazu verpflichtet, selbst den Anschein 
von unangemessenem Sammeln von Informationen zu 
vermeiden. Aus diesem Grund werden die folgenden Daten 
nicht eingeholt, akzeptiert oder angenommen:

	 • �Informationen von einem Kunden, Mitbewerber oder 
einer anderen Quelle, zu denen L-3 nicht eindeutig 
berechtigt ist.

	 • �Informationen wie Angebotspreise, Preise von  
Mitbewerbern oder technische Daten, Auswertungen 
von Angeboten, interne Kostenvoranschläge 
von Regierungen oder andere Informationen, 
die von der US-Regierung oder anderen 
Regierungsbehörden als „Source Selection 

Information“ (Quellennachweisdaten) gekennzeichnet 
sind. Insbesondere ist Vorsicht geboten bei 
Informationen von Quellen, die als „source-selection 
sensitive“ (Quelle sensitiven Ursprungs), „proprietary“ 
(gesetzlich geschützt) oder „confidential“ (vertraulich) 
gekennzeichnet sind.

	 • �����Vertrauliche oder proprietäre Informationen jeglicher 
       Form im Besitz neuer Mitarbeiter mit einem Bezug zu 
       deren früheren Arbeitgebern.
 	 • �Proprietäre oder vertrauliche Informationen eines  

Unternehmens, die von Beratern oder anderen zur 
Verfügung gestellt werden, die in der Vergangenheit 
eine geschäftliche Beziehung mit diesem Unternehmen 
hatten. 

Des Weiteren gelten strenge Regeln gegen den Zugriff auf 
Informationen, die sich auf Beschaffungen der US-Regierung 
beziehen und auf die im Abschnitt „Integrität bei der 
Beschaffung“ näher eingegangen wird. 

Falls Sie schon einmal Grund zur Annahme hatten, dass die 
Freigabe oder der Empfang von Informationen unberechtigt 
ist, oder Sie nicht sicher sind, ob die Verwendung von 
Informationen rechtens ist, sollten Sie diese Informationen 
nicht vervielfältigen, verteilen oder verwenden, bis die 
Sachlage von der Rechtsabteilung an Ihrem Standtort 
überprüft und geklärt worden ist.

Szenario: Auf welche rechtlich unbedenkliche Weise kann 
man Wettbewerbsinformationen sammeln?

Anleitung: Es ist angemessen und rechtlich unbedenklich, 
auf faire Weise Informationen zu sammeln. Legitime Quellen 
für Wettbewerbsinformationen sind zum Beispiel: Zeitungen, 
Pressemitteilungen, Informationen im Internet oder solche, die 
auf Messen oder anderweitig bekannt gegeben werden. Die 
Unterhaltung mit Kunden ist ebenfalls zulässig – allerdings ist 
es nicht zulässig, vertrauliche oder proprietäre Informationen 
einzuholen.

Szenario: Auf einer Konferenz hörte ich zufällig, wie einer 
unserer Konkurrenten einen neuen Systemprozess beschrieb, 
der bei einem bevorstehenden Projekt verwendet werden 
soll. Sollte ich diese Information jemand anderen mitteilen? 
Immerhin macht dieser Konkurrent für das gleiche Projekt wie 
wir ein Angebot.

Anleitung: Nein, laut Vorschrift von L-3 sammeln die 
Mitglieder des L-3 Aufsichtsrates, der Geschäftsführung, 
Führungskräfte, Mitarbeiter, Berater und andere Vertreter des 
Unternehmens nur Informationen, zu denen das Unternehmen  
juristisch berechtigt ist. Falls Sie sich nicht sicher sind, ob 
bestimmte, evtl. schützenswerte Informationen unbedenklich 
an andere weitergegeben werden dürfen, geben Sie diese 
Informationen nur dann weiter, wenn Sie sich zuvor bei 
der Rechtsabteilung Ihres Standorts die Bestätigung hierzu 
eingeholt haben.
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Geschenke und Bewirtung
Bei unseren Geschäftstransaktionen sollte grundsätzlich 
nicht der Eindruck erweckt werden, dass mittels 
Geschenken, Gefälligkeiten, Bewirtung, Unterhaltungs- 
oder ähnlicher Zuwendungen eine bevorzugte Behandlung 
angestrebt, erhalten oder angeboten wurde. Zu unserer 
breit gefassten Definition von geschäftlichen Gefälligkeiten 
gehören Tickets, Gebühren oder Eintrittskarten zu Sport- 
oder kulturellen Veranstaltungen, Übernachtungen, 
Mahlzeiten, Gewinne und andere Artikel, die einen 
bestimmten Wert haben.

Obwohl es unter bestimmten Umständen zulässig ist, 
solche Artikel anderen zu geben bzw. von anderen 
anzunehmen, wird von uns erwartet, dass wir uns an 
die folgenden Richtlinien halten. Falls Sie Fragen zu 
Geschenken oder Bewirtung haben, wenden Sie sich bitte 
an Ihren örtlichen Ethikbeauftragten.

Geschenke und Bewirtung mit Personen,  
die keine Regierungsvertreter sind: 
Unter den folgenden Voraussetzungen dürfen wir Personen, 
die keine Regierungsvertreter sind, im Rahmen von 
geschäftlichen Aktivitäten Mahlzeiten, Erfrischungen und 
Unterhaltung zukommen lassen: 

•	 �Für die geschäftliche Gefälligkeit wird keine Gegenleistung 
erwartet.

•	 �Die Gefälligkeit verstößt weder gegen Gesetze oder  
Bestimmungen noch gegen den Verhaltensstandard des  
Empfängerunternehmens. Wir sind dafür verantwortlich,  
uns über Verbote oder Beschränkungen auf der Seite des  
Empfängers zu informieren, bevor wir eine geschäftliche  
Gefälligkeit anbieten.

•	 �Die Gefälligkeit entspricht marktüblichen Praktiken,  
geschieht nicht häufig und bleibt in vertretbarem 
Umfang. Sie darf bei Bekanntwerden keine Verlegenheit 
hervorrufen oder sich negativ auf unseren Ruf auswirken.

Geschenke und Bewirtung mit Personen,  
die der US-Regierung angehören 
Die US-Regierung ist unser größter Kunde, und daher 
müssen wir bei Verträgen mit der US-Regierung 
die besonderen Gesetze einhalten, die sich mit 
Regierungsaufträgen befassen. Von wenigen Ausnahmen 
abgesehen, besteht für die Mitarbeiter von US-
Regierungsbehörden ein strenges Verbot gegen das 
Annehmen von geschäftlichen Gefälligkeiten.

Daher ist es uns grundsätzlich untersagt – sofern dies nicht 
durch anderweitige Gesetze oder Bestimmungen zulässig 
ist –, Mitarbeitern bzw. Vertretern der US-Regierung 
geschäftliche Gefälligkeiten, wie Mahlzeiten, Bewirtung, 
Reisen oder Unterkunft, anzubieten oder zur Verfügung zu 

stellen. Erfrischungen in kleinerem Umfang, wie alkoholfreie 
Getränke, Tee, Kaffee und Obst, die gelegentlich in 
Verbindung mit einer geschäftlichen Tätigkeit angeboten 
werden, sind akzeptabel. Beim Kontakt mit Vertretern einer 
bestimmten Bundesbehörde ist jeder einzelne Mitarbeiter 
selbst dafür verantwortlich, dass die Bestimmungen 
zum geschäftlichen Verhalten der betreffenden Behörde 
eingehalten werden. Falls Sie Fragen zu den Vorschriften 
einer bestimmten Behörde im Hinblick auf die betreffenden 
Verhaltensstandards haben, wenden Sie sich im Voraus an 
den Ethikbeauftragten Ihres Standorts.

Dementsprechend sind diejenigen Mitarbeiter, die 
Kontakt mit Vertretern auf bundesstaatlicher oder 
kommunaler Ebene haben, dafür verantwortlich, die 
geltenden Bestimmungen für die Regierungsmitarbeiter 
auf diesen Ebenen einzuhalten. In der Regel gelten 
für Regierungsvertreter auf bundesstaatlicher bzw. 
kommunaler Ebene die gleichen Verbote wie für diejenigen 
der US-Regierung.

Geschenke und Bewirtung mit Regierungs- 
vertretern der USA 
Für Mitarbeiter von nationalen und örtlichen Regierungen 
gelten viele verschiedene Arten von Gesetzen und 
Bestimmungen. Daher müssen wir uns sowohl mit den 
Vorschriften unseres eigenen Landes als auch mit den 
geltenden Gesetzen und Bestimmungen anderer Länder 
vertraut machen, bevor wir diesen Mitarbeitern Angebote 
jedweder Art machen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Ihren Vorgesetzten, Ihren örtlichen Ethikbeauftragten oder 
die Rechtsabteilung.

Bei Ländern, in denen der Austausch von Geschenken 
Brauch ist, stellt das Unternehmen innerhalb des zulässigen 
Umfangs das Geschenk zur Verfügung. Geschenke von 
Vertretern dieser Länder, die mehr als einen nominalen 
Wert haben, gehen in das Eigentum des Unternehmens 
über. 
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Gleichgültig, ob Sie ein Mitarbeiter von L-3 innerhalb 
oder außerhalb der Vereinigten Staaten sind, müssen 
Sie sich mit dem US-Gesetz zur Verhinderung korrupter 
Praktiken im Ausland (Foreign Corrupt Practices Act, im 
Folgenden „Act“) vertraut machen und es einhalten. 
Laut diesem Gesetz sind Geschenke an ausländische 
Vertreter zum Zweck unsachgemäßer Beeinflussung 
verboten. Dieses Gesetz verbietet ferner unrechtmäßige 
politische Spenden, um Geschäfte in den Zielländern 
abzuschließen bzw. aufrechtzuerhalten. Und schließlich 
verbietet dieses Gesetz die Verwendung unzutreffender 
Unterlagen oder Konten für ausländische Geschäfte. Holen 
Sie die Genehmigung der Rechtsabteilung ein, bevor Sie 
ausländischen Regierungsvertretern ein Geschenk oder 
ähnliches mit mehr als nominalem Wert, einschließlich 
Zahlungen zur Vereinfachung von routinemäßigen 
Regierungsangelegenheiten, anbieten.

Szenario: Eine Mitarbeiterin der US-Regierung, die für die 
Vergabe von Aufträgen verantwortlich ist, muss nach einer 
Besprechung zur gleichen Uhrzeit zum Flughafen wie ich. 
Darf ich ihr anbieten, bei mir im Taxi kostenlos mitzufahren? 

Anleitung: Nein, die Beförderung von Vertretern der 
Exekutive ist im Fall der US-Regierung grundsätzlich 
untersagt, es sei denn, diese Person bezahlt den 
marktüblichen Betrag für die Benutzung des 
Verkehrsmittels.

Szenario: Ich möchte einem Privatkunden zum Jahresende 
einen Kalender mit einem Firmenlogo im Prägedruck 
anbieten. Ist das zulässig?

Anleitung: Sofern dies nicht gegen die Vorschriften bzw. 
Verhaltensstandards des Kunden verstößt, wäre dies 
vertretbar. 

Szenario: Wir sind zurzeit dabei, einen Vertrag 
auszuhandeln. Ich weiß, dass die für die Vergabe dieses 
Auftrags verantwortliche Mitarbeiterin der US-Regierung 
eine Weinkennerin ist, und ich möchte ihr gern einen 
kleinen Geschenkkorb mit guten Weinen schicken. Ist das 
angemessen?

Anleitung: Dieses Geschenk wäre ein Verstoß gegen 
die Verbote von L-3 bezüglich Zuwendungen für 
Regierungsmitarbeiter, und es wäre ein Verstoß gegen 
Regierungsbestimmungen für die für die Vergabe von 
Verträgen verantwortliche Regierungsmitarbeiterin, würde 
sie das Geschenk annehmen.

Szenario: Ein für die Vergabe von Aufträgen 
verantwortlicher Vertreter des Verteidigungsministeriums 
ist wie ich begeisterter Fußballfan. Ich habe Karten für 
ein Weltmeisterschaftsspiel, die ich nicht benutzen kann. 
Er würde gern zu diesem Spiel gehen, es ist jedoch 

„ausverkauft“. Darf ich ihm meine Karten verkaufen? Ich 
würde ihm die Karten für den Originalpreis verkaufen. 

Anleitung: Für Mitarbeiter von US-Regierungsbehörden 
auf Landes-, bundesstaatlicher und kommunaler Ebene 
und ähnlichen ausländischen Behörden gelten Vorschriften, 
was das Annehmen von geschäftlichen Gefälligkeiten von 
Firmen und Personen betrifft, mit denen sie geschäftlich 
tätig sind. Es ist Mitarbeitern von L-3 grundsätzlich 
verboten, Regierungsbeschäftigten geschäftliche 
Gefälligkeiten anzubieten oder zu ermöglichen, wenn dies 
laut geltenden Gesetzen oder Bestimmungen nicht erlaubt 
ist. Wenden Sie sich an Ihren örtlichen Ethikbeauftragten, 
um weitere Hilfe zu erhalten.

Vermeidung von Schmiergeldern
Wir glauben an den Schutz der Integrität unserer 
Beschaffungsprozesse für alle unsere Kunden. Daher dürfen 
grundsätzlich keine Gegenstände, die einen bestimmten 
Wert übersteigen, angeboten oder angenommen werden, 
um dadurch einen Vertrag oder Unterauftrag zu gewinnen 
oder eine bevorzugte Behandlung im Rahmen von Verträgen 
oder Unteraufträgen zu erfahren. Falls Sie Grund zur 
Annahme haben, dass ein Bestechungs- oder Schmiergeld 
gezahlt oder angenommen wurde, sind Sie verpflichtet, 
dies umgehend Ihrer Rechtsabteilung oder Ihrem örtlichen 
Ethikbeauftragen zu melden.

Bestechungs- oder Schmiergelder sind Gelder, Gebühren, 
Provisionen, Vorschüsse, Geschenke, Trinkgelder, 
Wertgegenstände oder Entschädigungen jedweder 
Art, die direkt oder indirekt gegeben werden und unter 
anderem dazu dienen, bei einer geschäftlichen Transaktion 
auf unangemessene Weise einen Vorteil zu erlangen 
bzw. diesen zu belohnen. Da selbst der Anschein von 
Bestechung dem Unternehmen einen Schaden zufügen 
kann, darf im Rahmen einer Beschaffung nichts von Wert 
angeboten bzw. angenommen werden.

Sonstige Sonderanforderungen für  
Kunden innerhalb der US-Regierung
Sicherheit und vertrauliche Informationen
L-3 und die Geschäftszweige, die mit der US-Regie-
rung bzw. ihren wichtigsten Lieferanten Verträge zur 
Entwicklung und Herstellung von für die nationale 
Sicherheit wesentlichen Produkten abschließen, 
sind zur Implementierung und Pflege eines 
Sicherheitskontrollsystems verpflichtet. 
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Damit die Anforderungen bezüglich Sicherheit und 

Schutz von vertraulichen Informationen eingehalten 

werden, müssen wir die folgenden Punkte beachten: 
➔	�Einhaltung aller maßgeblichen Sicherheitsanforderungen 

von Regierungs- und Kundenseite.  
➔	�Meldung an Geschäftsführung und Sicherheitspersonal 

von Verstößen gegen Sicherheitsvorschriften 
oder Situationen, die die Sicherheit von Personal, 
Einrichtungen, Informationen und/oder Verträgen 
gefährden oder auf sonstige Weise beeinflussen könnten. 

➔	�Einhaltung etablierter Verfahren zum Schutz von 
geheimen Regierungsinformationen, die sich in unserem 
Besitz befinden. 

➔	�Einhaltung etablierter Verfahren zum Schutz von 
schützenswerten Kunden- und Geschäftsinformationen. 
Hierzu zählen unter anderem Telefonverzeichnisse, 
Programminformationen, Mitarbeiter- und Finanzinfor-
mationen, Geschäftspläne und andere Informationen in 
diesem Zusammenhang. Informationen solcher Art dürfen 
anderen außerhalb des Unternehmens (einschließlich 
Bekannten und Verwandten) nicht ohne Genehmigung 
zugänglich gemacht werden. 

➔	�Falls Sie Fragen zu Sicherheitsangelegenheiten haben,  
wenden Sie sich an Ihren Vorgesetzten, den Vertreter der  
Sicherheitsabteilung oder den Ethikbeauftragten an Ihrem  
Standort.

Szenario: Darf ich Kopien von vertraulichen Computer-
dateien auf meinem Flashdrive machen, damit ich am 
Wochenende zu Hause arbeiten kann? Ich werde keine 
Dateien auf meinem Computer zu Hause speichern, sondern 
nur auf meinem Flashdrive.
Anleitung: Nein, es ist wichtig, dass wir alle zutreffenden 
Sicherheitsanforderungen einhalten. Wenden Sie sich an 
Ihren Vorgesetzten, den Vertreter der Sicherheitsabteilung 
oder den Ethikbeauftragten – und holen Sie sich eine 
ausdrückliche schriftliche Genehmigung ein –, bevor Sie 
vertrauliche Informationen aus der sicheren Umgebung von 
L-3 entfernen.

Integrität bei der Beschaffung und Beschränkungen 
nach Ende der Beschäftigung
In den USA gibt es eine Reihe von Gesetzen zum Schutz 
der Integrität von Beschaffungsprozessen, einschließlich 
Gesetzen und Bestimmungen zur Integrität beim 

Beschaffungswesen (Procurement Integrity). Die Integrität 
beim Beschaffungswesen setzt Folgendes voraus: 

• �Wir bitten vor Vergabe eines Auftrags im Rahmen 
einer Ausschreibung bei keiner Quelle um die 
Angebotsinformationen eines anderen Lieferanten oder 
um Informationen zur Auswahl von Quellen bei der US-
Regierung und holen diese auch nicht ein, sofern wir 
nicht konkret gesetzlich dazu berechtigt sind und diese 
Genehmigung nicht schriftlich vorliegt.

• �US-Regierungsvertreter des Beschaffungswesens  
müssen alle Kontaktaufnahmen eines Bieters bezüglich 
zukünftiger oder potenzieller Beschäftigung melden 
und sind möglicherweise gezwungen, sich aus dem 
Beschaffungsverfahren auszuschließen. 

• �Vertreter von US-Behörden, die bestimmte Stellen  
oder Aufgaben im Beschaffungswesen bekleideten,  
dürfen innerhalb eines Zeitraums von einem Jahr  
nach Ausscheiden aus dem Beschaffungswesen  
oder Programm keine Vergütung als Mitarbeiter,  
Führungskraft, Direktor oder Berater annehmen. 

• �Je nach Rang, Dienstgrad oder offiziellen Zustän- 
digkeiten gelten für Regierungspersonal  
nach ihrer Beschäftigung weitere Beschränkungen.  
Aufgrund der Komplexität in diesem Bereich sollten  
Sie ohne vorherige Genehmigung durch die Personal-  
und die Rechtsabteilung bei L-3 mit Beschäftigten  
der US-Regierung keine Gespräche über das Thema  
Beschäftigung eingehen. 

• �Ansinnen zur Mitteilung ungenehmigter Angebotsinfor-
mationen oder Angaben zur Auswahl von Quellen an L-3 
müssen abgelehnt und umgehend der Rechtsabteilung von 
L-3 gemeldet werden. 

• �Da die Vorschriften zur Integrität des |Beschaffungswesens 
komplex sind, sollten Sie sich bei Fragen an Ihren 
Vorgesetzten, eine Führungskraft oder die Rechtsabteilung 
von L-3 wenden, um sich entsprechend Rat und Anleitung 
einzuholen. 

Da die Vorschriften zur Integrität des Beschaffungswesens 
komplex sind, sollten Sie sich bei Fragen an Ihren 
Vorgesetzten, eine Führungskraft oder die Rechtsabteilung 
von L-3 wenden, um sich entsprechend Rat und Anleitung 
einzuholen. 

Szenario: Ein Berater hat mir versehentlich die falsche 
Datei geschickt. Diese Datei enthält Informationen über das 
Angebot eines Mitbewerbers zum selben Projekt der US-
Regierung. Wie soll ich mich verhalten?

Anleitung: L-3 bemüht sich weder um Informationen, die 
Bestandteil des Inhalts eines Angebots von einem anderen 

DABEI KNÜPFEN WIR LANGFRISTIGE KUNDENBEZIEHUNGEN 
AUFGRUND VON HERAUSRAGENDEN LEISTUNGEN.
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Eine „Behauptung“ (claim) ist gemäß dieses Gesetzes weit 
definiert als Bitte, Forderung oder Unterbreitung gegen Geld 
oder Sachwert, sei es im Rahmen eines Vertrags oder in 
anderer Weise, für einen Auftragnehmer oder Empfänger 
wenn die US-Regierung einen beliebig großen Teil des 
Geldes oder Sachwerts bereitstellt oder einem solchen 
Empfänger einen beliebig großen Teil des erbetenen Geldes 
oder Sachwerts zurückerstattet.

Eine „Behauptung“ ist hierbei auch eine Bitte, Forderung 
oder Unterbreitung, die das Ziel hat, eine Verpflichtung des 
Unternehmens gegenüber der US-Regierung zu mindern.

„Wissentlich“ ist gemäß dieses Gesetztes weit definiert 
und beinhaltet die absichtliche Unkenntnis oder mutwillige 
Geringschätzung der Wahrheit oder Falschdarstellung von 
Informationen.

Folgendes ist uns untersagt:

•	 �Einreichung oder Verursachung von falschen 
Behauptungen gegenüber der US-Regierung oder einem 
über uns stehenden Auftragnehmer

•	 �Verursachung von Falschangaben gegenüber der US- 
Regierung

•	 �Erbringung oder Bereitstellung falscher Quittungen für 
Besitz der US-Regierung

Wissentlicher Erwerb von Sachwert von einem Vertreter 
der US-Regierung, der nicht zum Verkauf solchen Besitzes 
befugt ist

Verwendung suspendierter/ausgeschlossener 
Auftragnehmer
Sie sollten besonders darauf achten, dass natürliche und/
oder juristische Personen, die auf der Liste der Parteien 
stehen, die vom Beschaffungswesen der US-Regierung 
und Nichtbeschaffungsprogrammen der Allgemeinen 
Dienstleistungsbehörde (List of Parties Excluded from 
Federal Procurement and Nonprocurement Programs der 
General Services Administration) ausgenommen sind, bei 
Verträgen mit der US-Regierung nur dann als Mitarbeiter, 
Berater oder Subunternehmer eingesetzt werden können, 
wenn die entsprechende Genehmigung dazu eingeholt 
wurde.

Byrd Amendment
Dieses Gesetz verbietet die Verwendung von vertraglichen 
Zahlungen zur Vergütung von Personen für die tatsächliche 
oder versuchte Beeinflussung von Regierungsvertretern 
bzw. der Exekutive oder Legislative (einschließlich 
Kongressmitgliedern und derer Mitarbeiter) der US-
Regierung im Zusammenhang mit dem Zuschlag oder 
die Änderung von US-Regierungs-Verträgen. Fragen zur 
angemessenen Vornahme von Zahlungen sollten mit der 
Rechtsabteilung von L-3 geklärt werden.

Unternehmen sind oder sich darauf beziehen, noch nimmt 
L-3 diese an. Dies gilt für alle Phasen einer Ausschreibung. 
Falls Sie sich im Besitz einer Datei oder eines Dokuments 
befinden, die/das sensitive Informationen beinhalten 
könnte, fertigen Sie keine Kopien davon an, geben Sie sie/
es an niemand anderen weiter (weder mündlich noch per 
E-Mail) und verwenden Sie diese Informationen nicht, 
ohne sich zuvor mit der Rechtsabteilung beraten und eine 
ausdrückliche schriftliche Genehmigung erhalten zu haben.

Verhandlungsschutzgesetz  
(Truth in Negotiations Act – TINA)
Sämtliche Kosten- und Preisangaben in unseren Angeboten 
müssen zutreffend, vollständig und am Tag der endgültigen 
Preisvereinbarung aktuell sein. Gleichgültig, ob Sie den 
Vertrag aushandeln, die Kosten schätzen oder für die 
Bereitstellung von Daten an den Kostenermittler zuständig 
sind, müssen Sie sicherstellen, dass die Daten den 
Anforderungen der Beschaffungsrichtlinien der USA (Federal 
Acquisition Regulation – FAR) entsprechen. 

Falls Sie nicht sicher sind, ob es sich bei Informationen 
um Kosten- oder Preisangaben handelt, die gegenüber 
der US-Regierung offen gelegt werden müssen, wenden 
Sie sich an die Finanz- , die Vertrags prüfende  oder die 
Rechtsabteilung von L-3. In Zweifelsfällen sollten Sie sich für 
eine Offenlegung entscheiden.

Falschangaben
Wir dürfen innerhalb der Jurisdiktion der Exekutive, 
Legislative oder Judikative der US-Regierung weder 
wissentlich noch willentlich wesentliche Fakten falsch 
darstellen oder vorenthalten, solche erfinden, falsche oder 
betrügerische Aussagen oder Angaben machen oder falsche 
schriftliche Angaben verwenden. „Wesentliche“ Fakten 
sind solche, die geeignet sind, die Entscheidung eines 
Entscheidungsträgers, an den diese Fakten gerichtet sind, zu 
beeinflussen.  

Szenario: Ich habe festgestellt, dass gegenüber einem 
Kunden der US-Regierung falsche Angaben gemacht 
wurden. Der Fehler scheint keine große Bedeutung zu 
haben. Wie soll ich mich verhalten?

Anleitung: Einem Kunden der US-Regierung Informa-
tionen vorzuenthalten, könnte ernste Folgen für unser 
Unternehmen haben. Wenden Sie sich an die Recht-
sabteilung, um einzuschätzen, ob der Fehler als erhe-
blich eingestuft wird oder nicht.

Falsche Behauptungen	
Das Gesetz gegen falsche Behauptungen (False Claims Act) 
verbietet Einzelpersonen und Körperschaften, gegenüber der 
US-Regierung wissentlich falsche Angaben zu machen oder 
Falschangaben zu verursachen.
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Wir behandeln andere mit Würde, Fairness und 
Anstand. Wir schaffen eine Atmosphäre, in der niemand 
ausgeschlossen ist, in der ein gemeinsames Ziel verfolgt 
wird und in der die Vielfalt und unterschiedlichen 
Perspektiven der Menschen geschätzt werden. Wir 
arbeiten organisationsübergreifend zusammen und 
konzentrieren uns dabei auf Wertschöpfung und das Ziel, 
das Vertrauen unserer Teamkollegen zu erwerben.

Unsere Arbeitsplatzumgebung
Wir bemühen uns um eine Arbeitsplatzumgebung, in 
der alle effektive Leistung erbringen und ihr Potenzial 
voll ausschöpfen können. Jeder einzelne von uns ist für 
ein Klima des Vertrauens und gegenseitigen Respekts 
und die Förderung einer produktiven Arbeitsatmosphäre 
verantwortlich. 

Wir behandeln alle Menschen beim Austausch am 
Arbeitsplatz mit Respekt, Fairness und Höflichkeit. 
Unsere gemeinsamen Bemühungen für ein einheit-
liches, definiertes Ziel sind die Grundlage unseres 
Erfolgs. Wir geben Informationen weiter, arbeiten 
organisationsübergreifend zusammen und konzentrieren 
uns dabei auf Wertschöpfung und das Ziel, das Vertrauen 
unserer Teamkollegen zu erwerben. Unsere Mitarbeiter 
haben die Befugnis, Entscheidungen zu treffen und 
Änderungen auf allen Ebenen anzustoßen.

Faire Behandlung und Chancengleichheit
Wir schaffen eine Atmosphäre, in der niemand 
ausgeschlossen ist, in der ein gemeinsames Ziel verfolgt 
wird und in der die Vielfalt an Menschen und Perspektiven 
geschätzt wird. Jeder Einzelne bringt eine einzigartige 
Herkunft und Perspektive sowie individuelle Fertigkeiten 
zu unser Unternehmen ein. Die kulturellen Unterschiede 
unter den Mitarbeitern sind ein Vermögenswert und eine 
Ressource für den Erfolg in einer Branche, in der Kreativität 
und Innovation erforderlich sind. 

Wir bemühen uns um einen produktiven Arbeitsplatz, 
an dem es keinerlei rechtswidrige Diskriminierung gibt. 
Rechtswidrige Diskriminierung bei der Anwerbung, 
Einstellung, Entlohnung, Beförderung, beruflichen 
Fortentwicklung oder Kündigung sind nicht gestattet. 
Diskriminierungen dieser Art gegenüber Kunden oder 
Lieferanten sind ebenfalls strengstens untersagt.

Szenario: Ich habe gehört, wie ein leitender Angestellter 
sagte, er habe eine Frau nicht eingestellt, weil sie 
schwanger war und ihre Schwangerschaft den Arbeitsab-
laufgestört hätte. War der leitende Angestellte im Recht?  

Anleitung:  Nein. Sie sollten Ihre Bedenken umgehend 

Ihrer örtlichen Personalabteilung melden oder sich über eine 
andere Möglichkeit gemäß dem Abschnitt „Meldung von 
Problemen“ Gehör verschaffen. 

Szenario: Darf ich mitten am Tag meinen Arbeitsplatz 
verlassen, um meinen religiösen Pflichten nachzugehen, 
also z. B. um zu beten?

Anleitung: Wir sind darum bemüht, den Mitarbeitern 
in vertretbarem Umfang die Ausübung ihres religiösen 
Glaubens zu ermöglichen. Erörtern Sie dieses Thema 
mit Ihrem Vorgesetzten oder einem Vertreter der 
Personalabteilung.

Belästigung 
Wir bemühen uns darum, eine Atmosphäre von Vertrauen 
und Respekt zu schaffen. Belästigungen jedweder Art von 
Kollegen, Lieferanten, Kunden oder Geschäftspartnern 
von L-3 werden nicht toleriert. Belästigungen sind 
Verhaltensweisen, die in unangemessener oder 
unzumutbarer Weise die Arbeitsleistung behindern, die 
Würde einer Person herabsetzen oder im Rahmen von 
Einschüchterungen, Androhungen oder in anderer Weise 
eine feindselige bzw. anstößige Arbeitsatmosphäre 
schaffen.

Szenario: Ein Kunde schüchtert unsere Mitarbeiter auf ver-
bale Weise ein. Sollten wir uns mit dieser Situation näher 
befassen?

Anleitung: Ja, Einschüchterung kann als wiederholtes 
(nicht nur einmaliges) offensives, einschüchterndes, böswil-
liges oder beleidigendes Verhalten zu werten sein. Die 
Mitarbeiter von L-3 sind dafür verantwortlich, dass eine At-
mosphäre gegenseitigen Respekts geschaffen und aufrech-
terhalten wird. Mitarbeiter, die eine Verletzung des Respekts 
am Arbeitsplatz selbst erfahren oder beobachten, müssen 
dieses umgehend ihrem Vorgesetzten, einem zuständigen 
Vertreter der Personalbteilung, dem Ethikbeauftragten an 
ihrem Standort oder auf eine andere Art gemäß dem Ab-
schnitt „Meldung von Problemen“ melden.

Sexuelle Belästigung
Verbales, visuelles oder körperliches Verhalten sexueller 
Natur am Arbeitsplatz ist unangebracht und entspricht 
möglicherweise rechtswidriger sexueller Belästigung. 
Hierzu gehören zum Beispiel:

•	 �Sexuelle Anspielungen, Bitten um sexuelle Gefälligkeiten, 
unflätige Ausdrucksart, Zoten, Bemerkungen über den 

Verantwortung gegenüber  
unseren Kollegen und Mitarbeitern

WIR SCHAFFEN EINE ATMOSPHÄRE, IN DER NIEMAND AUSGESCHLOSSEN IST, 

IN DER EIN GEMEINSAMES ZIEL VERFOLGT WIRD UND IN DER DIE VIELFALT UND 

UNTERSCHIEDLICHEN PERSPEKTIVEN DER MENSCHEN GESCHÄTZT WERDEN.
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Körper oder die sexuellen Aktivitäten einer Person
•	 �Zeigen sexuell anzüglicher Bilder oder Objekte sowie 

sexuell anzügliche Kommunikation jeglicher Art sowie
•	 Unwillkommene und unangebrachte Berührungen

Szenario: Ein männlicher Kollege macht öfters sexuelle 
Kommentare über eine Frau in unserem Büro. Die Kollegin 
wehrt sich nicht, mir ist dabei jedoch nicht wohl. Wie soll 
ich mich verhalten?

Anleitung: Sie sollten den Vorfall melden. Die 
Mitarbeiter von L-3 sind dafür verantwortlich, dass eine 
Atmosphäre von gegenseitigem Respekt geschaffen und 
aufrechterhalten wird. Mitarbeiter, die eine Verletzung 
des Respekts am Arbeitsplatz selbst erfahren oder 
beobachten, müssen dieses umgehend ihrem Vorgesetzten, 
einem zuständigen Vertreter der Personalbteilung, dem 
Ethikbeauftragten an ihrem Standort oder auf eine andere 
Art gemäß dem Abschnitt „Meldung von Problemen“ 
melden.

Szenario: In meiner Kultur gilt jede öffentliche Darstel-
lung eines nackten Körpers als Beleidigung. Einer 
meiner Kollegen aus einem anderen Kulturkreis hat 
Kunstfotografien, darunter Nacktdarstellungen, in seinem 
Büro hängen. Wie soll ich mich verhalten?

Anleitung: Situationen, die von kulturellen 
Missverständnissen geprägt sein könnten, verlangen 
eine vernünftige Einschätzung und umsichtiges Handeln. 
Ihr Kollege ist sich wahrscheinlich nicht bewusst, dass 
andere an seinen Fotos Anstoß nehmen. Sie sollten ihn 
direkt ansprechen und Ihre Vorbehalte auf diplomatische 
Art zum Ausdruck bringen. Wenn es Ihnen jedoch schwer 
fällt, Ihren Kollegen direkt anzusprechen, sollten Sie Ihren 
Vorgesetzten oder den örtlichen Ethikbeauftragten um Rat 
bitten.  

Schutz von Gesundheit und Sicherheit 
L-3 hat sich zum Schutz der Gesundheit und Sicherheit aller 
Mitarbeiter an sämtlichen Niederlassungen verpflichtet. Wir 
alle sind dafür verantwortlich, die an unseren Standorten 
geltenden Vorschriften und Verfahrensweisen einzuhalten, 
die einen gesunden und sicheren Arbeitsplatz gewährleisten. 
Hierzu gehören:

•	 �Halten Sie immer alle maßgeblichen Gesetze zur 
Gesundheit und Sicherheit ein.

•	 �Vermeiden Sie unsichere Handlungen und Bedingungen,  
einschließlich Blockierung von Notausgängen und 
unsicherer Umgang mit Chemikalien.

•	 �Melden Sie Verstöße gegen Vorschriften und andere 
unsichere Bedingungen umgehend dem Arbeitsschutz 
an Ihrem Standort (Environmental, Health and 
Safety Coordinator), dem Büro für Arbeitsschutz des 
Unternehmens (Corporate Environmental Health and 
Safety Office) oder Ihrem örtlichen Ethikbeauftragten. 

Drogen- und Alkoholmissbrauch
L-3 bemüht sich um einen sicheren und gesunden 
Arbeitsplatz für alle Beschäftigten. Der Konsum von illegalen 
Drogen und Alkoholmissbrauch können ein ernsthaftes 
Risiko für unseren Arbeitsplatz darstellen. Der Besitz, 
Verkauf oder Konsum von illegalen Drogen sowie während 
der Arbeitszeit auf dem Betriebsgelände oder bei einer 
Unternehmensveranstaltung unter dem Einfluss solcher 
Drogen zu stehen, ist verboten. 

Wir verbieten den Genuss von Alkohol auf dem 
Betriebsgelände, während der Arbeitszeit oder im 
Zusammenhang mit den Geschäften des Unternehmens 
bzw. in einer Art und Weise, die sich auf die Erfüllung 
der Aufgaben und Pflichten auswirken würde. 
Allerdings dürfen Mitarbeiter alkoholische Getränke auf 
Unternehmensveranstaltungen zu sich nehmen, wenn 
dies von der Geschäftsleitung genehmigt ist und eine 
entsprechende Kontrolle besteht. Das Unternehmen 
kann nach eigenem Ermessen Gepflogenheiten in 
bestimmten Ländern berücksichtigen, in denen der mäßige 
Alkoholkonsum zu einer Mahlzeit üblich ist. In jedem Fall sind 
die Mitarbeiter selbst dafür verantwortlich, dass ihre Leistung 
und ihr Urteilsvermögen durch den Konsum von Alkohol 
während der Arbeitszeit nicht beeinträchtigt werden. 
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Persönliche Beziehungen
Jeder einzelne von uns ist für ein Klima des Vertrauens und 
gegenseitigen Respekts und die Förderung einer produktiven 
Arbeitsatmosphäre verantwortlich. 

Bei Liebesbeziehungen zwischen Untergebenen und 
Vorgesetzten besteht grds. ein beruflicher Interessenkonflikt. 
Auch wenn Sie glauben, sich als Vorgesetzter angemessen 
zu verhalten, können andere den Eindruck haben, dass Ihre 
Beziehung einen Einfluss auf Ihr Urteilsvermögen hat. Dies 
kann sich negativ auf das Verantwortungsgefühl und die 
Produktivität am Arbeitsplatz auswirken. Daher dürfen Sie 
nicht der direkte oder indirekte Vorgesetzte einer Person 
sein, mit der Sie eine Liebesbeziehung haben. Darüber 
hinaus tolerieren wir keine persönlichen Beziehungen, die die 
Arbeitsleistung beeinflussen oder eine Belästigung darstellen 
könnten.

Bei Fragen zu oder Problemen mit persönlichen 
Beziehungen sollten Sie sich an Ihren Vorgesetzten, die 
Personalabteilung oder den örtlichen Ethikbeauftragten 
wenden, wenn in diesem Zusammenhang Klärungsbedarf 
besteht.

Schutz personenbezogener Daten
Wir bemühen uns, die Privatsphäre aller Beschäftigten 
zu wahren. Nur befugte Mitarbeiter und solche, die im 
Rahmen ihrer Tätigkeit einen Grund dazu haben, dürfen 
Personal- und Krankenakten einsehen. Personal- und 
Krankenakten sollten nur Angaben enthalten, die sich auf 
die Beschäftigung beziehen.  

Szenario: Hat mein Vorgesetzter oder die Firma Zugriff auf 
meine E-Mail? Manche Mails könnten privat sein.  

Anleitung: Obwohl L-3 nicht den Wunsch hegt, unnöti-
gerweise Einblick in Ihr Privatleben zu nehmen, gibt es 
eine Reihe von berechtigten geschäftlichen Gründen, die 
es notwendig machen könnten, dass das Unternehmen 
während des Geschäftsablaufs Zugriff auf E-Mails von 
Mitarbeitern ausübt. Unser Unternehmen behält sich 
das Recht vor, E-Mail und andere Informationssysteme 
je nach Bedarf zu überwachen. Allerdings muss für 
Führungskräfte ein triftiger Grund vorliegen, um die E-Mails 
eines Mitarbeiters zu lesen. Hierbei muss die vorherige 
Genehmigung von der Rechts- und Personalabteilung 
vorliegen. 

WIR SCHAFFEN EINE ATMOSPHÄRE, IN DER NIEMAND AUSGESCHLOSSEN IST, 

IN DER EIN GEMEINSAMES ZIEL VERFOLGT WIRD UND IN DER DIE VIELFALT UND 

UNTERSCHIEDLICHEN PERSPEKTIVEN DER MENSCHEN GESCHÄTZT WERDEN.
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Wir verpflichten uns zu anhaltendem finanziellem 
Gewinn in attraktiver Höhe für alle, die in unser Geschäft 
investieren. Dabei gehen wir verantwortungsbewusst 
mit dem Betriebskapital um und treffen Entscheidungen 
ausschließlich im Interesse eines  langfristigen 
Nutzens für unser Unternehmen. Wir versorgen unsere 
derzeitigen und potenziellen Investoren je nach Bedarf 
mit zutreffenden und aktuellen Informationen und 
Offenlegungen. 

 
Vermeidung von Interessenkonflikten 
Wir sind unseren Aktionären gegenüber verpflichtet, 
immer im besten Interesse von L-3 zu handeln. Zu einem 
„Interessenkonflikt“ kann es jederzeit kommen, wenn 
unsere persönliche Interessen (z. B. Verwandte oder 
finanzielle Interessen) im Konflikt mit den besten Interessen 
von L-3 sind. Wir respektieren die Rechte der Mitarbeiter 
absolut, sich im Privatleben in einer Weise zu engagieren 
oder zu betätigen, die nicht mit den Interessen von L-3 als 
Arbeitsplatz im Konflikt steht.

Ein tatsächlicher oder scheinbarer Interessenkonflikt 
kann dazu führen, dass andere unsere Integrität in Frage 
stellen. Daher ist es so wichtig, selbst den Anschein eines 
Interessenkonflikts zu vermeiden. Wir können zwar nicht 
alle potenziellen Interessenkonflikte auflisten, hier sind 
jedoch ein paar häufiger vorkommende Beispiele:

• �Finanzielle Beteiligungen an anderen Firmen. Wenn 
wir an einer Entscheidung im Zusammenhang mit 
einem Lieferanten oder Kunden beteiligt sind bzw. kurz 
vor einer solchen Beteiligung stehen oder wenn wir im 
Wettbewerb mit einer anderen Organisation stehen, 
müssen wir dem Präsidenten unseres Geschäftszweigs 
umgehend alle wesentlichen direkten finanziellen 
Beteiligungen an diesem derzeitigen bzw. potenziellen 
Lieferanten, Kunden oder Mitbewerber melden. 

• �Bestimmte Beziehungen. Es könnte passieren, dass 
unser Ehepartner, unsere Kinder, Eltern, Schwiegereltern 
oder jemand anders, mit dem wir eine enge Beziehung 
haben, ein Kunde oder Mitbewerber von uns ist bzw. 
bei einem solchen arbeitet. Solche Beziehungen sind 
zwar nicht unbedingt verboten, Sie sollten jedoch den 
Präsidenten Ihres Geschäftszweigs davon in Kenntnis 
setzen, falls Sie im Rahmen Ihrer Arbeitsaufgaben mit 
einer bestimmten Firma Kontakt haben.

• �Wirtschaftliche Chancen. Wir dürfen uns keinen 
persönlichen Vorteil aus geschäftlichen Chancen 
verschaffen, die sich aus der Verwendung von 
Firmeineigentum, Firmeninformationen oder einer 
Stellung innerhalb der Firma ergeben.

• �Nebenbeschäftigung bei einem Lieferanten oder  
Kunden. Wir dürfen bei keinem Lieferanten oder Kunden 
beschäftigt sein und auch kein leitendes Amt bei einem 
Lieferanten oder Kunden innehaben.

• �Nebenbeschäftigung bei einem Mitbewerber. Wir 
dürfen nicht mit unserem Unternehmen in Konkurrenz 
stehen, einen Mitbewerber beraten oder in irgendeiner 
Form bei einem solchen beschäftigt sein.

• �Darlehen und Bürgschaften. Wir dürfen in Form 
eines persönlichen Darlehens keine Kredite einem 
Geschäftsführer oder einer sonstigen Führungskraft  
einräumen, solche erneuern, verlängern oder unterhalten. 

Der wichtigste Begriff, an den Sie im Zusammenhang mit 
Interessenkonflikten und außerbetrieblichen geschäftlichen 
Aktivitäten zu denken haben, ist Offenlegung. Falls Sie sich 
jemals in einer Situation befinden, in der jemand Ihre Treue 
zu L-3 infrage stellt, sollten Sie die Situation offen legen. 
Wenden Sie sich an Ihren Vorgesetzten um Hilfe bei der 
Feststellung, ob eine formale Offenlegung erforderlich ist.  

Szenario: Ein guter Freund von mir arbeitet für das 
Unternehmen, das L-3 Telefondienste bietet, und wir 
beschenken uns während der Weihnachtszeit in der Regel 
mit Geschenken von erheblichem Wert. Ein Kollege schlug 
vor, dass ich diese Freundschaft der Geschäftsführung 
melde. Da ich jedoch nicht an Einkaufsentscheidungen 
von diesem Lieferanten beteiligt bind, sehe ich keinen 
potenziellen Interessenkonflikt. Wie soll ich mich verhalten?

Anleitung: In der Regel ist es nicht notwendig, die 
Freundschaft mit jemandem offen zu legen, der für einen 
Lieferanten arbeitet. Allerdings ist gutes Urteilsvermögen 
gefragt, und falls sich eine Situation ergibt, in der 
Sie an Lieferantenentscheidungen beteiligt werden, 
ist es am besten, diese Freundschaft gegenüber der 
Geschäftsführung offen zu legen und um Rat zu bitten. 

Verantwortung gegenüber 
unseren Aktionären
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Schutz von Vermögenswerten und Besitz  
des Unternehmens
Die Ressourcen, Vermögenswerte und das Eigentum 
unseres Unternehmens gehören unseren Aktionären. Wir 
müssen verantwortungsvoll mit ihrem Besitz umgehen. Zu 
Ressourcen des Unternehmens gehören unter anderem:

•	 Büros und Anlagen

•	 �Informationssysteme (siehe unten für weitere  
Einzelheiten zu Computern, E-Mail und Internet)

•	 Geschäftsgeheimnisse und proprietäre Informationen

•	 Büroartikel

•	 Telefone

•	 Ausrüstung

•	 Produktdesigns

•	 Vertrauliche Informationen

•	 Geldmittel

Grundsätzlich müssen wir von der persönlichen 
Verwendung unserer Vermögenswerte und Ressourcen 
Abstand nehmen. Andererseits ist uns bewusst, 
dass die gelegentliche persönliche Verwendung von 

Vermögenswerten in bescheidenem Umfang vertretbar 
sein kann, solange hierdurch keine übermäßigen Kosten 
für das Unternehmen entstehen und dies zu keiner 
Beeinträchtigung der Produktivität am Arbeitsplatz führt. 
Im Gegensatz hierzu ist es auf keinen Fall vertretbar, 
Firmenmittel im Rahmen von persönlichen Geschäften, 
Geschäften einer anderen Firma oder für illegale 
Handlungen oder Zwecke zu verwenden, die unser 
Unternehmen in Verlegenheit bringen würden.

Führungskräfte sind für die Vermögenswerte verantwortlich, 
die ihren Organisationen anvertraut wurden, und sind 
befugt, ihre persönliche Verwendung einzuschränken. Von 
Führungskräften wird erwartet, bei der Einführung solcher 
Beschränkungen gutes Urteilsvermögen zu demonstrieren, 
damit Probleme am Arbeitsplatz vermieden werden.

Szenario: Ich würde gern eine der Software, die ich bei der 
Arbeit benutze, für meinen Computer zu Hause kopieren, 
damit ich auch dort arbeiten kann. Darf ich das, solange ich 
die Software nur zu Arbeitszwecken benutze?

Anleitung: Manche Vermögenswerte von L-3 unterliegen 
u. U. in Bezug auf ihren Zugriff und ihre Verwendung 
bestimmten Unternehmensvorschriften. Die Verwendung 
von Computersoftware seitens des Unternehmens, die 
von Lieferanten stammt, ist durch Lizenzvereinbarungen 
geregelt, und diese Vereinbarungen sind wertvolle 
Vermögenswerte des Unternehmens. Es ist unbedingt 
notwendig, dass Sie mit den Bedingungen solcher Lizenzen 
vertraut sind und sie einhalten.

Szenario: Ich würde gern meine persönlichen 
Steuerformulare kopieren, ohne dafür das Büro verlassen 
zu müssen. Darf ich den Kopierer der Firma benutzen?

Anleitung: Dies würde einer gelegentlichen Verwendung 
in bescheidenem Umfang entsprechen. Falls es sich hierbei 
jedoch um Steuerformulare für ein persönliches Geschäft 
handeln würde, wäre es nicht vertretbar, den Kopierer des 
Unternehmens zu benutzen. Außerdem wären größere 
Kopiermengen, wie 200 Flugblätter für den örtlichen 
Sportverein, nicht vertretbar..

WIR GEHEN VERANTWORTUNGSBEWUSST MIT DEM BETRIEBSKAPITAL UM 

UND TREFFEN ENTSCHEIDUNGEN AUSSCHLIESSLICH IM INTERESSE DES 

LANGFRISTIGEN NUTZENS FÜR UNSER UNTERNEHMEN.
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Verwendung der Vermögenswerte  
im Bereich Informationssysteme
Informationssysteme sind von entscheidender 
Bedeutung für unseren geschäftlichen Erfolg. Zu den 
Informationssystemen gehören zum Beispiel Desktop- und 
Laptopcomputer, Telefone, Dateiserver und das Netzwerk 
(einschließlich Internet), E-Mails und Unterlagen.

Alle, die unsere Informationssysteme benutzen, sind 
verantwortlich dafür, dass diese Mittel betriebsbereit sind. 
Dies bedeutet, dass alle Mitarbeiter verantwortungsbewusst 
mit diesen Systemen umgehen und sie in erster Linie für 
legitime geschäftliche Zwecke verwenden müssen. Nur 
die gelegentliche private Verwendung in bescheidenem 
Umfang ist erlaubt, sofern dies keine übermäßigen Kosten 
verursacht und zu keiner Beeinträchtigung der Produktivität 
am Arbeitsplatz führt. 

Die Verwendung von Informationssystemen für folgende 
Zwecke ist verboten:

•	 �Kommunikationen, die als illegal, beleidigend, verleumde-
risch, belästigend, obszön und vulgär gelten oder in anderer 
Weise den normalen geschäftlichen Ablauf stören könnten

•	 Der Besuch unangemessener Internetsites
•	 �Unsachgemäßes Verteilen von urheberrechtlich geschützten 

oder lizenzierten sowie von vertraulichen bzw. proprietären 
Materialien

•	 �Installation von Hard- oder Software ohne vorherige 
Genehmigung der entsprechenden Mitarbeiter aus der IT 
Abteilung (Daten verarbeitende Abteilung)

•	 �Das Führen von gewinnträchtigen Geschäften, die sich nicht 
auf L-3 beziehen

Es kann nicht unbedingt sichergestellt werden, dass 
Mitteilungen bei Ihrer Arbeit (einschließlich E-Mail, 
Voicemail-Netzwerk, Internet usw.) privat und vertraulich 
bleiben. Unser Unternehmen behält sich (soweit rechtlich 
zulässig) das Recht vor, solche Kommunikationen zu 
überwachen oder aufzuzeichnen, um sicherzustellen, dass 
die Firmenvorschriften eingehalten werden, bzw. aus 
anderen legitimen geschäftlichen Gründen. 

Szenario: Darf ich während meiner Mittagspause im 
Internet surfen?

Anleitung: Die gelegentliche Verwendung der 
Vermögenswerte von L-3 ist zulässig, sofern dies außerhalb 
der Arbeitszeit stattfindet, nicht unverhältnismäßig lange 
oder häufig geschieht und die Sicherheit oder Integrität der 
proprietären Informationen oder Rechte des Unternehmens 
nicht beeinträchtigt. Auf keinen Fall ist es zulässig, 
Vermögenswerte von L-3 für illegale oder solche Zwecke zu 
verwenden, die L-3 in Verlegenheit bringen würden oder in 
anderer Weise dem betrieblichen Interesse entgegenstünden.

Schutz vertraulicher Informationen
Bei L-3 verfügen wir über, schaffen oder haben wir während 
der Ausübung unserer Arbeit Zugang zu einem bedeutenden 
Umfang an „sensitiven Informationen“ (z. B. vertrauliche 
oder proprietäre Informationen). Die Vertraulichkeit aller 
sensitiven Informationen ist zu wahren, ungeachtet dessen, 
ob sie von L-3, Lieferanten, Kunden oder Drittparteien 
stammen. Sie sollten sensitive Informationen nicht offen 
legen (auch nicht gegenüber Verwandten) oder verwenden 
– es sei denn, dass seitens des Empfängers im Rahmen 
von L-3 ein Bedarf daran besteht. Diese Verpflichtung gilt für 
die gesamte Beschäftigungsdauer und auf unbegrenzte Zeit 
danach.

Aufgrund des äußerst sensitiven Wesens unseres Geschäfts 
wenden Sie sich an Ihre örtliche Vertragsorganisation oder 
die Rechtsabteilung, wenn Sie (aus geschäftlichen oder 
rechtlichen Gründen) Informationen nach außen bekannt 
geben müssen. Diese Ansprechpartner sind Ihnen bei der 
Erörterung und Umsetzung sinnvoller Schutzmechanismen 
behilflich, bevor Sie die Informationen offen legen oder 
verwenden. Falls Sie sich nicht sicher sind, welche 
Informationen „sensitiv“ sind, sollten Sie sich an die ihre 
Vertrags prüfende Abteilung  oder die Rechtsabteilung 
wenden.

Wenn L-3 im Rahmen von sensitiven Informationen, die 
das Unternehmen von anderen erhält, Vertraulichkeits-
vereinbarungen mit Dritten abschließt, müssen Sie die 
Bedingungen einer solchen Vereinbarung einhalten.   

Wir sind alle zum Schutz der Sicherheit und 

Vertraulichkeit unserer Informationssysteme 

verpflichtet. Wir müssen...

➔	�Informationen schützen, die zum Zugriff auf Firmen-
informationen und -systeme verwendet werden, 
einschließlich Benutzernamen, Kennwörter und 
Schlüsselkarten für die Gebäude.

➔	�die Vertraulichkeit und Sicherheit unserer 
Informationssysteme schützen.

➔	�Informationssysteme vor Beschädigung, einschließlich 
physischer Beschädigung und Virenbefall, schützen.

Szenario: Ich spreche oft mit meinem Ehepartner über 
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Untersuchung des Falles von Bedeutung sein könnten, 
aufbewahren. Fragen zur Vernichtung bzw. Aufbewahrung 
von Dokumenten in diesem Zusammenhang sind an die 
Rechtsabteilung von L-3 zu richten.

Wir nehmen die Integrität bei der Finanzberichterstattung 
äußerst ernst. Bedenken zur Finanzberichterstattung 
sollten den Führungskräften, der Finanzabteilung, der 
Revisionsabteilung, Ihrem örtlichen Ethikbüro, dem 
Prüfungsausschuss des Aufsichtsrates mitgeteilt oder über 
die HelpLine gemeldet werden. Falls Sie Bedenken über 
Buchhaltungs- oder Prüfangelegenheiten haben, können Sie 
diese auch anonym oder vertraulich melden. 

Szenario: Ich arbeite außerhalb der USA, jedoch an einem 
Projekt mit der US-Regierung. Ich bereite eine Veranstaltung 
im Büro vor, bei der Wein und Bier angeboten werden. Mir 
wurde mitgeteilt, dass ich bei der Abrechnung die Kosten 
für Alkohol separat auflisten muss. Stimmt das?

Anleitung:  Ja. Da wir Geschäfte mit der Regierung führen, 

meine Arbeit. Manches davon ist genau genommen 
vertraulich, aber ich schätze zum Beispiel die Namen meiner 
Kollegen oder meines Vorgesetzten nicht als besonders 
„sensitiv“ ein. Ist das wirklich ein Problem?

Anleitung: L-3 besitzt und erzeugt im Rahmen der 
geschäftlichen Tätigkeit in bedeutendem Umfang 
„sensitive“ Informationen (u. a. vertrauliche, proprietäre 
oder personenbezogene Einzelheiten). Die Vertraulichkeit 
aller sensitiven Informationen muss bewahrt bleiben, 
ungeachtet dessen, ob sie von L-3 stammen oder von 
Lieferanten, Kunden oder Drittparteien. Sie sollten sensitive 
Informationen nicht offen legen (auch nicht gegenüber 
Verwandten) oder verwenden – es sei denn, dass unter 
Wahrung des Grundsatzes „Kenntnis, nur wenn nötig“ 
dieses innerhalb L-3s erforderlich ist.

Genaue Buchführung und genaue Unterlagen
Wir treffen Entscheidungen aufgrund von Informationen, 
die auf allen Ebenen des Unternehmens festgehalten 
werden. Ungenaue Unterlagen führen zu schlechten 
Entscheidungen und wirken sich negativ auf das Geschäft 
aus. Außerdem sind genaue Unterlagen und gute 
Buchführung von wesentlicher Bedeutung, damit alle 
Kosten richtig in Rechnung gestellt werden. Wir sind stolz 
auf die Transparenz unserer finanziellen und nichtfinanziellen 
Berichterstattung. Daher ist es von entscheidender 
Bedeutung für den Ruf von L-3 und für uns alle, dass 
finanzielle und nichtfinanzielle, von uns festgehaltene Daten 
in allen wesentlichen Aspekten zutreffend, vollständig und 
gültig sind.

Geschäftliche Dokumente des Unternehmens, einschließlich 
interner und externer Korrespondenz, Memos und 
Mitteilungen jeglicher Art, müssen so vollständig, aufrichtig 
und genau wie möglich erstellt werden. Transaktionen 
zwischen dem Unternehmen und außenstehenden 
natürlichen und juristischen Personen müssen unverzüglich 
und genau gemäß den örtlichen Bilanzrichtlinien sowie den 
allgemein anerkannten Rechnungslegungsgrundsätzen und 
-praktiken der USA in den Büchern und Unterlagen verbucht 
werden. Es dürfen keinerlei geheime Geldmittel geschaffen 
werden. 

Falls Sie Grund zu der Annahme haben, dass gegen 
geltende Gesetze verstoßen wurde oder strafrechtliche 
oder behördliche Untersuchen oder Rechtsverfahren 
eingeleitet werden könnten, müssen Sie sämtliche 
Unterlagen (einschließlich Computerdateien), die bei der 

WIR VERSORGEN UNSERE DERZEITIGEN UND POTENZIELLEN INVESTOREN JE 

NACH BEDARF MIT ZUTREFFENDEN UND AKTUELLEN INFORMATIONEN UND 

OFFENLEGUNGEN.
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müssen wir dafür Sorge tragen, dass bestimmte Kosten 
nicht der Regierung in Rechnung gestellt werden. Diese 
Kosten müssen bei der Buchhaltung gesondert geführt 
werden. Andere Beispiele hierfür sind Eintrittskarten zu 
Sportveranstaltungen, Theaterkarten, Golftourniere, Blumen, 
Geburtstagskuchen und Geschenkgutscheine für Mitarbeiter. 
Die Bilanzrichtlinien der Regierung sind kompliziert und 
müssen genau befolgt werden. 

Sonderanforderungen für Verträge mit  
der US-Regierung 
Es muss besonders darauf geachtet werden, dass 

Aussagen und Vorgaben im Zusammenhang mit einem 

Vertrag oder Untervertrag mit der US-Regierung nicht 

nur genau sind, sondern auch die vertraglichen und 

rechtlichen Anforderungen einhalten. Beachten Sie:

➔	�Alle Stunden, die direkt oder indirekt im Rahmen eines 
Haupt- oder Untervertrags mit der US-Regierung gearbeitet 
werden, müssen genau und in Verbindung mit der richtigen 
Abrechnungsnummer in Rechnung gestellt werden.

➔	��In gleicher Weise müssen sämtliche Materialkosten für 
diese Verträge richtig in Rechnung gestellt werden.

➔	��Wenn Sie Auslagen abrechnen und andere Formulare 
zur Rückerstattung einreichen, müssen Sie die Verfahren 
Ihres Geschäftszweigs einhalten.  

➔	��Spesenabrechnungen sollten nur solche Posten enthalten, 
die tatsächlich im Rahmen der Arbeit von L-3 angefallen 
sind. 

➔	��Der Aufwand sollte genau beschrieben sein, damit 
unzulässige Posten der US-Regierung nicht in Rechnung 
gestellt werden. Zum Beispiel ist es nicht zulässig, der 
US-Regierung die Kosten für alkoholische Getränke zu 
berechnen.

Bei Fragen erhalten Sie Hilfe von der Vertrags prüfenden 
Abteilung (Contracts) bzw. Finanzen (Finance). 

Vermeidung von Insiderhandel
Wir glauben an die Förderung eines fairen und offenen 
Marktes für den Kauf und Verkauf von Wertpapieren. Dabei 
ist es nicht gestattet, Aktien oder Wertpapiere auf der Basis 
von Insiderhandel zu kaufen oder zu verkaufen. Dies betrifft 
„wesentliche“ Informationen, von denen wir während der 
Ausübung unserer Arbeit bei L-3 erfahren. „Wesentliche“ 
Informationen sind alle nichtöffentlichen Informationen, die 
ein vernünftiger Anleger bei Investitionsentscheidungen 
berücksichtigen würde. Dies betrifft unter anderem:

•	 Gespräche über Übernahmen oder Veräußerungen
•	 Änderungen in der Firmenhierarchie oder innerhalb der  
	 Geschäftsleitung
•	 �Vergabe oder Kündigung wichtiger Verträge vor 

öffentlichen Bekanntgaben
•	 �Entwicklung von neuen Produkten, Dienstleistungen oder 

Prozessen
•	 �Finanzinformationen wie Gesellschaftsgewinne vor der 

öffentlichen Freigabe

Wir dürfen außerdem nichtöffentliche wesentliche 
Informationen anderen (z. B. Verwandten, Bekannten, 
Lieferanten, Kunden oder sogar Kollegen) nicht mitteilen, 
ohne dass hierfür ein triftiger geschäftlicher Grund und die 
Genehmigung der Geschäftsführung vorliegt. Vergessen Sie 
nicht, dass diese Beschränkungen sowohl für Informationen 
von L-3 als auch für nichtöffentliche wesentliche 
Informationen über Lieferanten oder Kunden gelten, zu 
denen wir im Rahmen unserer Arbeit Zugang erlangen.

Szenario: Ich verfüge über wesentliche 
Insiderinformationen über einen Lieferanten. Ist es 
vertretbar, dass ich einem Verwandten den Vorschlag 
mache, die Aktien zu kaufen, ohne dass ich den Grund dafür 
nenne?

Anleitung: Nein, solches Verhalten gilt als Insiderhandel.

Szenario: Ich arbeite in der Abteilung Finanzen, wo es nicht 
ungewöhnlich ist, dass Kollegen vorbeischauen und fragen: 
„Wie sieht das laufende Quartal aus?“ Es scheint mir etwas 
unhöflich zu antworten: „Das kann ich nur denjenigen 
mitteilen, die ein begründetes Interesse an diesen Angaben 
haben.“ Wie soll ich mich verhalten?

Anleitung: Sie sollten schützenswerte Informationen 
nicht offen legen (auch nicht gegenüber Verwandten) 
oder verwenden – es sei denn, das seitens des 
Empfängers im Rahmen von L-3 ein Bedarf daran 
besteht. Dementsprechend sollten Sie nicht den Versuch 
unternehmen, sensitive, von Ihnen für Ihre Arbeit nicht 
benötigte Informationen in Erfahrung zu bringen. Diese 
Verpflichtung gilt für Ihre gesamte Beschäftigungsdauer bei 
L-3 und auf unbegrenzte Zeit danach.
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Verantwortung gegenüber  
unseren Lieferanten

Unser Erfolg resultiert aus den gemeinsamen 
Bemühungen mit unseren Geschäftspartnern. Wir 
behandeln unsere Lieferanten ehrlich, fair und 
mit Respekt. Wir halten alle unsere vertraglichen 
Verpflichtungen ein. Wir teilen unseren Lieferanten 
unsere Standards des Geschäftsgebarens mit und 
erwarten, dass sie sie einhalten, wenn sie in unserem 
Namen geschäftlich tätig sind.

Fairer Umgang mit Lieferanten
Wir behandeln unsere Lieferanten und Geschäftspartner mit 
Fairness, Höflichkeit und Respekt. Wir halten uns an unsere 
vertraglichen Verpflichtungen mit Lieferanten und an unsere 
Zusagen. Wir achten auf den Schutz von vertraulichen 
und gesetzlich geschützten Informationen, die uns von 
Seiten der Lieferanten und Geschäftspartner anvertraut 
wurden. Wir sollten niemanden durch Manipulation, 
Vorenthaltung oder Ausnutzung vertraulicher Informationen, 
Falschangaben zu wesentlichen Fakten oder auf andere 
unfaire Weise missbrauchen. 

Szenario: Ist es vertretbar, dass ich einem Lieferanten den 
Preis eines seiner Mitbewerber mitteile, damit er seinen 
Preis senkt, sofern ich den Namen des Mitbewerbers nicht 
nenne?

Anleitung: Nein, dieses Vorgehen verstößt gegen 
den Ethikkodex von L-3 und bricht möglicherweise 
sogar örtliche Gesetze. Auf jeden Fall ist es keine gute 
Geschäftspraktik. 

Auswahl von Lieferanten
Wir fördern Beschaffung durch Wettbewerb so weit 
dies praktikabel ist. Bei der Beschaffung von Materialien, 
Betriebsstoffen, Ausrüstungsgegenständen, Beratungs- 
und anderer Leistungen holen wir entsprechend unserer 
Richtlinie eine ausreichende Anzahl von Angeboten 
bei verantwortungsbewussten und qualifizierten 
Subunternehmern ein, um konkurrenzfähige Preise und 
den notwendigen Umfang an Qualität und Unterstützung zu 
erhalten. Unsere Wahl von Subunternehmern, Lieferanten 
und Händlern basiert auf objektiven Kriterien wie (unter 
anderem) Qualität, fachliches Wissen, Preis, Lieferung, 
Termineinhaltung, Service und Aufrechterhaltung einer 
ausreichenden Menge an Lieferquellen.

Geschenke und Bewirtung erhalten  
bzw. erbitten
Bei unseren Geschäftstransaktionen sollte grundsätzlich 
nicht der Eindruck erweckt werden, dass mittels 
Geschenken, Gefälligkeiten, Gastfreundschaft, Bewirtung 
oder ähnlichen Zuwendungen eine bevorzugte Behandlung 
angestrebt, erhalten oder angeboten wurde. Obwohl es 
unter bestimmten Umständen zulässig ist, solche Artikel 
von anderen anzunehmen, wird von uns erwartet, dass wir 
uns an die folgenden Richtlinien halten:  

	 • �Bitte um Zuwendungen: Wir dürfen nicht direkt 
oder indirekt zu unserem Nutzen (oder dem Nutzen 
anderer) um Geschenke, Gefälligkeiten oder andere 
Zuwendungen von einer Person oder Organisation 
bitten, mit der unser Unternehmen geschäftlich tätig 
ist bzw. mit dem L-3 geschäftlich tätig sein möchte. 
Das Bitten um Geschenke, Gefälligkeiten oder andere 
Zuwendungen ist streng verboten – ungeachtet der 
Natur oder des Werts des Gegenstands oder der 
Leistung. 

	 • �Zuwendungen geben und erhalten: Wir dürfen keine 
geschäftlichen Gefälligkeiten annehmen, die unfaire 
geschäftliche Anreize darstellen bzw. gemeinhin als 
solche verstanden werden oder die gegen Gesetze, 
Bestimmungen oder Vorschriften von L-3 oder seinen 
Kunden verstoßen oder L-3 in Verlegenheit bringen 
bzw. den Ruf von L-3 negativ beeinflussen könnten.   

Bei Fragen zu Geschenken und Bewirtung wenden Sie 
sich bitte an Ihren Vorgesetzten oder ihren örtlichen 
Ethikbeauftragten.

Szenario: Auf einer Messe nahm ich unlängst durch 
Einwurf meiner Visitenkarte am Stand eines Lieferanten an 
einer Verlosung teil und gewann einen iPod. Darf ich ihn 
behalten? Ich arbeite im Rahmen meiner Aufgaben für L-3 
eigentlich nicht direkt mit diesem Lieferanten zusammen.

Anleitung: Sofern alle Messebesucher an der Verlosung 
teilnehmen konnten, wäre dies erlaubt. Es ist einem 
Mitarbeiter von L-3 außerdem erlaubt, Gefälligkeiten von 
nominalem Wert von einem Lieferanten anzunehmen. 
Jeder Mitarbeiter ist in Absprache mit seinem Vorgesetzten 
persönlich dafür verantwortlich, dass das Annnehmen 
solcher geschäftlicher Gefälligkeiten einen bescheidenen 
Rahmen bekleidet und angemessen ist und nicht als 
Versuch interpretiert werden könnte, von der Partei, die das 
Angebot macht, eine bevorzugte Behandlung zu sichern.

WIR HALTEN ALLE UNSERE VERTRAGLICHEN VERPFLICHTUNGEN EIN.  WIR TEILEN UNSEREN 

LIEFERANTEN UNSERE STANDARDS DES GESCHÄFTSGEBARENS MIT UND ERWARTEN, DASS SIE SIE 

EINHALTEN, WENN SIE IN UNSEREM NAMEN GESCHÄFTLICH TÄTIG SIND.
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Szenario: Ein Lieferant hat mich zu einem Besuch 
seiner Niederlassung eingeladen und angeboten, für die 
Reisekosten aufzukommen. Unser Haushalt erlaubt nicht 
viel Spielraum und es würde unserer Abteilung wirklich 
helfen. Sollte ich das Angebot des Lieferanten annehmen?

Anleitung:  Nein, Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
von gegenwärtigen oder potenziellen Lieferanten oder 
anderen geschäftlichen Kontakten die Bezahlung von 
Reisekosten oder Unterkunft (Verkehrsmittel, Hotelzimmer 
oder Verpflegung usw.) anzunehmen. Genehmigte 
Ausgaben für Geschäftsreisen müssen gemäß etablierten 
Firmenrichtlinien und Verfahren abgerechnet und erstattet 
werden.

Szenario: Ein Lieferant hat mich und meine Frau zu 
einem Abendessen und anschließenden Besuch eines 
erfolgreichen Musicals eingeladen. Darf ich das Angebot 
annehmen?

Anleitung: Wir dürfen in der Regel bescheidene Geschenke 
oder Unterhaltung annehmen. Allerdings kann die 
Definition von „bescheiden“ je nach Geschäftszweig oder 
Standort unterschiedlich sein. Bevor Sie Geschenke oder 
Unterhaltung von einem gegenwärtigen oder potenziellen 
Lieferanten annehmen, sollten Sie sich mit Ihrem örtlichen 
Ethikbeauftragten beraten. Ihr örtlicher Ethikbeauftragter 
kann Ihnen dabei behilflich sein zu bestimmen, was als 
akzeptables Geschenk oder als akzeptable Unterhaltung 
gilt. Bargeld oder dergleichen dürfen auf keinen Fall 
angenommen werden. 
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Wir sind verantwortungs- und sozialbewusst und halten 
die Gesetze der Länder und Gemeinden, in denen wir 
tätig sind, ein. Wir haben uns des Umweltschutzes 
verpflichtet und fördern eine positive und konstruktive 
Beteiligung in den örtlichen Gemeinden.

Einhaltung der Gesetze und Bestimmungen
Wir bemühen uns durch das Einhalten geltender Gesetze 
und Bestimmungen um verantwortungsvolles und 
sozialbewusstes Handeln an allen Orten, an denen wir 
tätig sind. Unser Geschäft untersteht strengen Regeln, 
und wir alle sind dafür verantwortlich, dass wir die 
Gesetze und Bestimmungen kennen und einhalten, 
die für unsere Arbeitsaufgaben maßgeblich sind. Bei 
weiteren Fragen zu den rechtlichen Belangen, die für Ihren 
Arbeitsplatz maßgebend sind, wenden Sie sich an Ihren 
Vorgesetzten oder die Rechtsabteilung.

Vergessen Sie nicht, dass bei unseren internationalen 
Geschäftstätigkeiten die Gesetze und Bestimmungen 
der US-Regierung und anderer Länder, in denen wir 
geschäftlich tätig sein wollen, eingehalten werden 
müssen. Wir halten diese Gesetze innerhalb ihres 
Geltungsbereichs und im In- und Ausland ohne 
Einschränkung ein.

In Fällen, in denen ein örtliches Gesetz und unsere 
Verhaltensstandards im Widerspruch zueinander 
stehen, sollten Sie sich mit Ihrem Vorgesetzten und der 
Rechtsabteilung beraten. Manche Staaten haben Gesetze, 
die unter Umständen auch außerhalb des jeweiligen 
Staatsgebiets gelten. In sehr seltenen Fällen könnte 
dies zu einem Konflikt zwischen den Gesetzen mehrerer 
Länder führen. Da es sich hier um ein kompliziertes 
Fachgebiet handelt, müssen Sie sich in einem solchen Fall 
umgehend mit der Rechtsabteilung beraten.

Umweltschutz
Wir verpflichten uns zu Betriebsweisen und zu Handlungen, 
bei denen die Umwelt geschützt und Rohstoffe gespart 
werden. Dabei bemühen wir uns kontinuierlich darum, 
unsere Verfahren zum Umweltschutz zu verbessern und 
Umweltverschmutzung zu vermeiden.

In dieser Hinsicht halten wir die Gesetze und 
Bestimmungen zum Umweltschutz ein. Alle Standorte 
und Einrichtungen müssen Prozesse implementieren 
und einhalten, mit denen geltende Umweltschutzgesetze 
befolgt werden. 

Halten Sie sich im Interesse unserer UMWELTSCHUTZVER-

PFLICHTUNGEN an folgende Punkte:

➔	�Verursachen Sie keine unakzeptablen Risiken für die 
Umwelt.

➔ �Nutzen Sie Chancen zur Vermeidung von 
Umweltverschmutzung, indem Sie die Menge und den 
Grad an Gefährdung durch Chemikalien, die in unseren 
Betrieben verwendet werden oder als Abfall auftreten, 
auf ein Minimum senken.

➔ �Beziehen Sie bei geschäftlichen Entscheidungen 
Umweltschutzbelange mit ein.

Verantwortung gegenüber  
unseren Gemeinden

WIR HABEN UNS DES UMWELTSCHUTZES VERPFLICHTET UND FÖRDERN EINE 

POSITIVE UND KONSTRUKTIVE BETEILIGUNG IN DEN ÖRTLICHEN GEMEINDEN.
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Szenario: Ich habe bemerkt, dass Beschäftigte meines 
Geschäftszweigs die Richtlinien zum Recycling (so wie ich 
sie verstehe) nicht einhalten. Gibt es in unserem Betrieb 
konkrete Vorschriften oder Standards, an die sich die 
Beschäftigten halten müssen?

Anleitung: Ihr direkter Vorgesetzter kann Ihnen beim 
Verständnis der entsprechenden Unternehmensressourcen 
behilflich sein und gemeinsam mit Ihnen herausfinden, ob 
Ihre Kollegen die Richtlinien des Unternehmens einhalten. 
Darüber hinaus können leitende Angestellte des Bereichs 
Gesundheit, Sicherheit und Umwelt (EHS) weitere Hinweise 
zum Thema Recycling und Umweltschutz geben.

Fairer Wettbewerb
Wir sind der Meinung, dass unsere Kunden und die 
Gesellschaft insgesamt von einem fairen, freien und 
offenen Markt profitieren. Daher beteiligen wir uns nicht 
an Praktiken, die als Preisbindung, Handelsbeschränkung 
oder Isolierung von Mitbewerbern vom Markt interpretiert 
werden könnten.

Wir werden Folgendes nicht tun:
•	 �Austausch mit Mitbewerbern über Preise, Marktaufteilung, 

Boykott von Kunden oder Lieferanten oder Beschränkung 
von Produktion mit dem Ziel, den Wettbewerb zu 
untergraben 

•	 Falschaussagen über unsere Mitbewerber sowie
•	 �Missbräuchlicher Empfang oder unangemessene 

Verwendung proprietärer Informationen unserer 
Mitbewerber, einschließlich Preisangaben

Fairer Wettbewerb betrifft nicht nur unsere eigenen 
Unternehmensstandards. Die meisten Länder, in denen L-3 
geschäftlich tätig ist, haben Gesetze zur Förderung eines 
freien und offenen Wettbewerbs und verbieten Aktivitäten 
zur Beschränkung des Handels. Weitere Informationen 
zum Thema fairer Wettbewerb erhalten Sie von der 
Rechtsabteilung.

Internationale Handelsordnungen
Zu verantwortungs- und sozialbewusstem Handeln gehört 
auch die Einhaltung einer Reihe von Gesetzen zum 
internationalen Handel. 

Einhaltung von Bestimmungen zum Import/Export 
Die technischen Daten, Hardware und/oder 
Serviceleistungen für den Export/Import müssen den 
gesetzlichen Auflagen und Bestimmungen der USA 
genügen, um die nationale Sicherheit der USA sowie 
die Außenpolitik zu schützen. In den Vorschriften von 
L-3 werden die notwendigen Schritte beschrieben, mit 
denen Sie die Ausfuhrbestimmungen der USA einhalten. 

Eine Missachtung dieser Bestimmungen kann zum 
Verlust von Exportgenehmigungen und zu zivil- und/oder 
strafrechtlichen Maßnahmen gegen L-3 oder Sie selbst 
führen. 

Falls Sie Fragen zur Einhaltung von Bestimmungen zum 
Export/Import haben, wenden Sie sich an den hierfür 
beauftragten Mitarbeiter in Ihrer Geschäftsabteilung, an 
den zuständigen Exportmitarbeiter (Export Compliance 
Coordinator), die Rechtsabteilung von L-3 oder an die 
International Licensing Group in unserem Betrieb in 
Washington.

Anti-Boykott
Als Unternehmen mit Sitz in den USA müssen alle 
Führungskräfte, Direktoren, Mitarbeiter, Vertreter 
und Berater (einschließlich jener der ausländischen 
Tochtergesellschaften) die US-Gesetze zum 
Auslandsboykott einhalten.

Folgendes ist uns im Rahmen des Boykottgesetzes 
untersagt:
•	 �Weitergabe von Informationen über unsere vergangene, 

aktuelle oder in der Zukunft mögliche Beziehung mit 
Ländern, für die ein Boykott besteht oder die auf einer 
schwarzen Liste geführt werden. Das gilt auch für 
Beziehungen anderer Personen.

•	 �Bezahlung, Anerkennung oder Bestätigung von 
Akkreditiven mit Boykottverweisen.

Bitten um Angaben zum Boykott müssen der US-Regierung 
gemeldet werden. Alle Bitten dieser Art sollten umgehend 
an die Rechtsabteilung weitergeleitet werden.

Vermeidung von Schmiergeld  
und unsachgemäßer Zahlungen
Im Interesse einer guten Regierung und der fairen 
und objektiven Anwendung von Gesetzen dürfen wir 
gegenüber Regierungsvertretern oder politischen Parteien 
kein Versprechen abgeben, Bezahlungen anbieten oder 
vornehmen und keine anderen Artikel von Wert anbieten 
oder übergeben mit der Absicht, Geschäfte abzuschließen 
oder aufrechtzuerhalten oder Regierungsentscheidungen 
in unangemessener Weise zu beeinflussen. Dieses Verbot 
gilt auch für Dritte, Vertreter oder andere Personen und 
Körperschaften, die im Namen von L-3 agieren.
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Wir bezahlen grundsätzlich keine „erleichternden 
Zuwendungen“ („facilitating payments“). Zahlungen 
dieser Art sind kleinere Beträge an Regierungsvertreter 
oder politische Parteien zur Beschleunigung oder 
Sicherung einer Leistung im Rahmen einer routinemäßigen 
Regierungshandlung. Beispiele für routinemäßige 
Regierungshandlungen sind:

•	 �Einholung von Zulassungen oder Lizenzen, um als 
natürliche oder juristische Person geschäftlich tätig zu 
sein

•	 �Bearbeitung von Anträgen bei der Regierung wie Visa 
und Arbeitserlaubnissen

•	 �Bereitstellung von Polizeischutz oder Postkurierdiensten
•	 �Bereitstellung von Telefonleitungen, Strom und Wasser

Unter bestimmten, seltenen Umständen sind wir 
möglicherweise gezwungen, Zahlungen dieser Art 
zu leisten. In solchen Ausnahmefällen ist die 
vorherige schriftliche Genehmigung des L-3 Konzern 
Chefjustiziars bzw. seines Vertreters erforderlich.

Wir sind zu genauer und vollständiger Buchführung 
sowie genauer und vollständiger Führung von Unterlagen 
und Konten verpflichtet. Außerdem müssen wir über 
ein Verfahren zur Due Diligence und internen Kontrolle 
verfügen, um Genauigkeit und Vollständigkeit zu 
gewährleisten. 

Szenario: Wir möchten den Bruder eines hohen 
Regierungsvertreters im Verteidigungsministerium eines 
Landes einstellen. Er ist hochqualifiziert für die Stelle 
und seine Beziehung mit dem Ministerium ist sicherlich 
hilfreich. Dürfen wir ihn einstellen?

Anleitung: Dies könnte als Bestechung aufgefasst werden, 
um in den Genuss einer bevorzugten Behandlung durch 
den Minister zu gelangen. Wenden Sie sich an den 
L-3 Konzern Chefjustiziar, um fachlichen Rat in dieser 
Angelegenheit zu erhalten. 

Szenario: Ich bin mit der Gründung einer neuen Vertretung 
in einem Schwellenland beschäftigt, und die örtlichen 
Behörden baten um eine kleine Zuwendung, bevor sie die 
Telefonleitungen legen. Darf ich diese Zahlung leisten?

Anleitung: Wir bemühen uns sehr, diese Art von 
„erleichternden Zuwendungen“ zu vermeiden. Wenn Sie 
der Meinung sind, dass Sie alles Ihnen Mögliche getan 
haben, um Zahlungen dieser Art zu vermeiden, wenden 
Sie sich an den L-3 Konzern Chefjustiziar, um die Situation 
weiter zu besprechen.

Gemeinnützige Tätigkeiten
Wir sind dazu angehalten, uns in gemeinnützigen 
Organisationen und Aktivitäten zu engagieren. Allerdings 
müssen wir dabei mögliche Interessenkonflikte vermeiden, 
die vorliegen könnten, wenn wir ein öffentliches Amt 
bekleiden oder an Ausschüssen bzw. Beratungsgremien 
teilnehmen.

Kommunikation mit den Medien
Wir bemühen uns um offenen, wahrheitsgetreuen und 
einheitlichen Austausch mit der Öffentlichkeit. Damit 
Informationen einheitlich und genau bleiben, sind 
Firmensprecher dazu bestimmt, auf alle Anfragen zu 
reagieren. Nur diese Sprecher sind befugt, Informationen zu 
gegebener Zeit an die Öffentlichkeit weiterzugeben. Falls 
Sie nicht die Funktion eines Firmensprechers innehaben, 
sollten Sie auf Presseanfragen nicht reagieren. Alle Anfragen 
der Medien sollten umgehend an die Presseabteilung (bzw. 
Public Relations) oder einen hierzu berufenen Sprecher 
weitergegeben werden.

Politische Spenden und Aktivitäten
Wir glauben an die Wichtigkeit persönlicher Beteiligung am 
politischen Geschehen und befürworten es, wenn unsere 
Mitarbeiter sich politisch engagieren und Kandidaten ihrer 
Wahl unterstützen. Allerdings müssen wir verstehen, dass 
unsere Beteiligung am politischen Geschehen auf einer 
individuellen Basis während unserer Freizeit und zu unseren 
eigenen Lasten geschehen muss. In vielen Ländern ist es 
verboten, dass Firmen Gelder, Waren oder Dienstleistungen 
(einschließlich der Arbeitsleistung der Mitarbeiter) direkt 
oder indirekt an politische Kandidaten liefern.

WIR SIND VERANTWORTUNGS- UND SOZIALBEWUSST UND HALTEN DIE GESETZE  

DER LÄNDER UND GEMEINDEN, IN DENEN WIR TÄTIG SIND, EIN.
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Da die Gesetze auf diesem Gebiet sehr komplex sind, 
ist das Spenden von Geldern, die von L-3 stammen, die 
Verwendung von Firmenkapital oder -einrichtungen des 
Unternehmens zum Nutzen von politischen Parteien oder 
Kandidaten weltweit nur dann zulässig, wenn dies im 
Voraus vom L-3 Konzern Chefjustiziar genehmigt wurde.

Szenario: Ein wichtiger Kunde schlug vor, dass wir in der 
Provinz, in der L-3 eine von mir geleitete Vertretung hat, 
eine symbolische Spende für einen Kandidaten bei der 
Wahl des Gouverneurs leisten. Wenn ich dem Vorschlag 
nicht folge, ist der Kunde möglicherweise brüskiert, und 
dies könnte sich negativ auf unsere Geschäfte auswirken. 
Soll ich persönlich eine Spende leisten? Wie soll ich mich 
verhalten?

Anleitung: Am besten setzen Sie die Geschäftsleitung 
von Ihrem Gespräch in Kenntnis und bitten um 
Entscheidungshilfe. Wenden Sie sich außerdem an Ihren 
Vorgesetzten, um die beste Entscheidung zu erörtern und 
ihn auf eventuelle Vergeltungsmaßnahmen seitens des 
Kunden aufmerksam zu machen. 
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Wir bemühen uns um eine Arbeitsplatzatmosphäre, bei 
der wir alle – vom neuesten Mitarbeiter bis zum CEO – 
unbeschwert über Beobachtungen möglicher Verstöße 
gegen unsere Standards des Geschäftsgebarens 
sprechen können. Manchmal kann es Einzelnen schwer 
fallen, Probleme solcher Art zur Sprache zu bringen. 
Wir möchten jedoch sicherstellen, dass Sie bei L-3 nie 
Bedenken haben, Vorfälle zu melden. Bitte teilen Sie 
umgehend mit, wenn es evtl. Probleme gibt, um sich 
der betreffenden Angelegenheit umgehend zuwenden 
und sie lösen können, bevor sich schwerwiegende 
Folgen ergeben.    

 
Meldung von Problemen  
beim geschäftlichen Verhalten
Sie haben Zugang zu einer Reihe von Ressourcen, über 
die Sie sich Gehör verschaffen können, wenn es Fragen 
oder Probleme gibt. Je nach Fall ist es möglicherweise 
angemessen, die betreffende Person direkt auf Ihre 
Bedenken anzusprechen. Dadurch geben Sie ihr die 
Möglichkeit, das Verhalten zu erläutern (oder zu ändern). 
Falls Ihnen dieser Lösungsversuch schwer fällt oder Sie 
der Meinung sind, dass das vorliegende Fehlverhalten 
rechtlicher oder vertraglicher Natur ist, sollten Sie sich 
umgehend an eine der folgenden Stellen wenden:
	 • �Ihren Vorgesetzten: Ihr Vorgesetzter kennt Ihre 

Verantwortungsbereiche und ist oft am besten 
geeignet, Ihnen bei Fragen oder Problemen zu helfen. 
Andererseits sind wir uns darüber im Klaren, dass 
es Fälle geben kann, in denen Sie nicht mit Ihrem 
Vorgesetzten sprechen wollen. In solchen Situationen 
sollten Sie sich an eine andere, hier aufgeführte Stelle 
wenden.

	 • �Ihren örtlichen Ethikbeauftragten: Ihr örtlicher 
Ethikbeauftragter kann Fragen beantworten 
oder Bedenken zu Themen im Rahmen unseres 
Verhaltensstandards angehen. Sie können Ihre Bedenken 
auch auf der Basis der Vertraulichkeit äußern. Ihr 
Ethikbeauftragter wird im Rahmen seiner Untersuchung 
alles Erforderliche unternehmen, um Ihre Meldung 
vertraulich zu halten.

	 • �Den Konzern Ethikbeauftragten: Möglicherweise gibt 
es Situationen, in denen Sie es vorziehen, Ihre Fragen oder 
Bedenken mit jemandem außerhalb Ihres Geschäftszweigs 
oder Standorts zu besprechen. Wenden Sie sich in 
diesem Fall an das Konzern Ethikbüro, um Ihre Bedenken 
zu besprechen, damit Ihre Meldung im gesetzlich 
größtmöglichen Umfang anonym behandelt wird.

	 • �HelpLine: L-3 unterhält eine Hotline namens HelpLine, 
die von einer außenstehenden Firma betrieben wird. 
Hierdurch können Bedenken auf vertraulicher Basis 
gemeldet werden. Soweit rechtlich zulässig, können Sie 
sich auch anonym an die HelpLine wenden. Rufnummer 
der HelpLine innerhalb der USA: +1-877-L3CODE-9 
(+1 877-532-6339).  Die Rufnummer der HelpLine von 
außerhalb der USA richtet sich nach dem betreffenden 
Land und kann über http://www.usa.attt.com/traveler/
index.jsp in Erfahrung gebracht werden. Nach der 
betreffenden Nummer bitte 1-877-L3CODE-9 (+1 877-
532-6339) wählen.

	 • �Web Site: L-3 unterhält eine Website, die unseren 
Mitarbeitern in vielen Sprachen zur Verfügung steht. 
Diese Website befindet sich unter www.L3code.com.

	 • �Andere Fachabteilungen: Es gibt eine Reihe von 
Fachabteilungen, an die Sie sich mit Fragen oder 
Anliegen je nach Fall wenden können. Hierzu gehören:

		  – Personalwesen
		  – Vertrags prüfende Abteilung
		  – Recht
		  – Finanzen
		  – Revision
		  – Sicherheit
	 • �Prüfungsausschuss des Aufsichtsrats: Falls Sie 

Bedenken zu Verstößen gegen unsere Standards 
im Bereich Buchhaltung, interne Kontrollen 
oder Audit haben, können Sie diese gegenüber 
dem Prüfungsausschuss (Audit Committee) 
des Aufsichtsrates melden: Anschrift des 
Prüfungsausschusses: 

		  L-3 Corporate Headquarters
		A  ttention: Audit Committee
		  600 Third Avenue
		N  ew York, NY 10016

 
Meldung von Problemen
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SCHAFFUNG EINER VERGELTUNGS-
FREIEN FIRMENKULTUR

Was geschieht, nachdem ein Problem gemeldet wurde
Wir nehmen alle Meldungen ernst. Wir werden alle 
potenziellen Fälle von Fehlverhalten untersuchen, um 
festzustellen, ob gegen ein Gesetz, eine Bestimmung, 
eine Vorschrift oder ein Verfahren verstoßen wurde. Dabei 
bemühen wir uns so weit wie möglich, Ihre Meldung 
anonym zu behandeln, während wir eine gründliche und 
faire Untersuchung durchführen. Des Weiteren achten wir 
darauf, dass die Unterlagen zu dieser Untersuchung sicher 
aufbewahrt werden. Um bei der Vertraulichkeit behilflich zu 
sein, ist es wichtig, dass Sie mit Ihren Kollegen nicht über 
den Fall sprechen. 

Wenn Sie Ihrem Vorgesetzten oder jemand anderem ein 
Problem gemeldet haben, können Sie davon ausgehen, 
dass der Fall innerhalb eines vertretbaren Zeitrahmens 
untersucht wird und dass Sie darüber auf dem Laufenden 
gehalten werden. Auch wenn es der Führungskraft je 
nach Sachlage nicht möglich ist, Einzelheiten bekannt 
zu geben, wird sie wahrscheinlich eine aussagekräftige 
Zusammenfassung der Untersuchung des Falls zur 
Verfügung stellen. Falls Sie sich entschieden haben, 
anonym zu bleiben, haben Sie die Möglichkeit, über eine 
Fallnummer nach eigenem Ermessen den Stand der 
Untersuchung zu erfragen.

Vergeltung
Alle bei L-3, die Bedenken oder Probleme melden, 
spielen eine wichtige Rolle bei der Wahrung eines 
gesunden und produktiven Arbeitsplatzes, an dem der 
zwischenmenschliche Austausch von Respekt geprägt ist. 
Ferner dient es dem Schutz unserer Interessenvertreter. 
Diese Kollegen helfen unserem Unternehmen dabei, 
Probleme frühzeitig anzugehen – bevor sich schwerwiegende 
Folgen ergeben. Es ist wichtig, dass wir gemeinsam eine 
Arbeitsplatzatmosphäre schaffen, in der es allen möglich ist, 
Probleme im Zusammenhang mit dem Geschäftsgebaren 
zur Sprache zu bringen, ohne Vergeltungsmaßnahmen 
befürchten zu müssen. 

Vergeltungsmaßnahmen gegen Mitarbeiter, die in gutem 
Glauben Bedenken oder Probleme zu Fehlverhalten melden, 
werden nicht toleriert. In gutem Glauben bedeutet, dass 
der betreffende Mitarbeiter sich bemühte, ehrliche und 
genaue Angaben zu machen, selbst wenn sich später 
herausstellt, dass er sich geirrt hat. Wir behalten uns das 
Recht vor, Disziplinarmaßnahmen einzuleiten, falls sich 
herausstellt, dass jemand wissentlich eine unberechtigte 
Anschuldigung vorbringt oder sich ungebührlich verhält. 
Wenn ein Mitarbeiter jedoch freiwillig meldet, dass er/sie an 
einem Verstoß beteiligt war, wird diese Selbstmeldung bei 
der Festlegung der angemessenen Disziplinarmaßnahme 
berücksichtigt.

Mitarbeiter, die Bedenken oder Probleme melden, werden 
nicht entlassen, heruntergestuft oder auf sonstige Weise 
diskriminiert. Dementsprechend ist es wichtig, dass Kollegen 
niemanden ausgrenzen, der Bedenken oder Probleme 
gemeldet hat – der betreffende Mitarbeiter sollte weiterhin 
mit Respekt behandelt werden. Jede Änderung im Umgang 
mit einem Kollegen, der Bedenken oder ein Problem 
gemeldet hat (Informationen nicht mehr mitteilen usw.), kann 
als eine Form von Vergeltung verstanden werden.

Probleme im Bereich Vergeltung werden anhand eines 
etablierten Prozesses behandelt. Wer nach der Meldung 
von Bedenken oder eines Problems Opfer von Vergeltung 
geworden ist, sollte dies einem Vorgesetzten, dem örtlichen 
Ethikbeauftragten oder dem Konzern Ethikbeauftragten 
melden. Außerdem kann möglicherweise die HelpLine dazu 
dienen, Probleme mit Vergeltung zu besprechen.
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WIR SIND VERANTWORTUNGS- UND SOZIALBEWUSST  

UND HALTEN DIE GESETZE DER LÄNDER UND 

GEMEINDEN, IN DENEN WIR TÄTIG SIND, EIN.  WIR 

HABEN UNS DES UMWELTSCHUTZES VERPFLICHTET 

UND FÖRDERN EINE POSITIVE UND KONSTRUKTIVE 

BETEILIGUNG IN DEN ÖRTLICHEN GEMEINDEN.



Bestätigung 

KODEX ZUM ETHISCHEN VERHALTEN UND 

GESCHÄFTSGEBAREN

Ich habe den Kodex zum ethischen Verhalten 

und Geschäftsgebaren von L-3 sowie – sofern 

zutreffend – den Anhang (zum Verhaltenskodex) 

gelesen. Ich habe den Verhaltenskodex 

verstanden und verpflichte mich zu seiner 

Einhaltung.  Ich bin mir darüber im Klaren, 

dass Verstöße gegen den Verhaltenskodex 

Disziplinarmaßnahmen nach sich ziehen 

können.

Name (in Druckbuchstaben)

Personalnummer

Unterschrift

Datum

Geschäftszweig von L-3 bzw. externe Organisation



ETHIK-HOTLINE (GEBÜHRENFREI)  l  HELPLINE 877-L3-CODE-9 (1-877-532-6339)  l  FÜR MELDUNGEN www.L3code.com 

(Bei Anrufen von außerhalb der USA bitte die landesspezifische gebührenfreie Rufnummer wählen.  Eine Übersicht über  

die Rufnummern außerhalb der USA befindet sich hier:  http://www.usa.att.com.traveler/index.jsp)
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